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Theater, Adressen, Öffentliche Verkehrsmittel 

Düsseldorf 
Capitol-Club,Erkrather Str.30 
Cinema, Schneider-Wibbel-Gasse 5 
DOR, Heinrich-Heine-Allee 16a 
Düsseldorfer Schauspielhaus, Gustaf-Gründgens-Platz 1 
FFT Düsseldorf, Konrad-Adenauer-Platz 1 
Freizeitstätte Garath(Kulturhaus Süd), Fritz-Erler-Staße 21 
Junges Schauspielhaus, Münsterstr. 446 
KaBARett Flin, Ludenberger Str. 37 
Kino Bambi, Klosterstr. 78 
Kino Metropol, Brunnenstr. 20 
Kirche St.Andreas, Andreasstraße 27 
Kom(m)ödchen,Kay-u.-Lore-Lorentz-Platz 
KGV Flingern (Tapasbar „El Ömmes), Flinger Broich 
Marionetten-Theater,Bilker Str. 7, 
Haltestelle Benrather Str., Bahn 703,706,712,713,715, 
Mitsubishi Electric Halle, Siegburger Straße 15 
Robert-Schumann-Saal, Ehrenhof 4-5 
Savoy Theater (Atelier), Graf-Adolf-Str. 47 
Tanzhaus, Erkrather Str. 30 
Theater an der Kö, Schadowarkaden 
Schadowstr./Blumenstr. 
Theater an der Luegallee – Luegallee.4 
Tonhalle, Ehrenhof 
Zakk, Fichtenstr. 40 

 
Bochum 
RuhrCongress, Stadionring 20 

Duisburg Oper + Schauspielhaus 
Theater d. Stadt Duisburg, Neckarstr. 1 

Essen  
Aalto-Theater, Opernplatz 10 
Grillo-Theater, Theaterplatz 11 
Philharmonie, Huyssenallee 53 

Köln 
Lanxess arena, Willy-Brandt-Platz 1 

Krefeld 
Kulturfabrik, Dießemer Str. 13 

Neuss 
Rheinisches Landestheater, Oberstraße 95 
Theater am Schlachthof, Blücherstr. 31 

Oberhausen 
Rudolf-Weber-Arena, Arenastraße 1 

Ratingen 
Naturbühne Blauer See, Zum Blauen See 20 
Stadthalle, Schützenstraße 1  
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Oper 
 

Opernhaus 

222 SYMPHONIKER IM FOYER  

Im Foyer des Düsseldorfer Opernhauses präsentieren 
Mitglieder der Düsseldorfer Symphoniker gemeinsam mit 
Sänger*innen des Opernensembles ausgewählte 
Programme des kammermusikalischen Repertoires. 
 
So 21.04.2024: Amerika 
Do 09.05.2024: Französischer Barock 
So 09.06.2024: Brahms.Spohr 

 Preis Euro 11,00 

So 21.04. 11:00   

 

Opernhaus 

238 LIEDMATINEE  

Im Foyer des Düsseldorfer Opernhauses widmen sich 
Ensemblemitglieder und Pianist:innen der Düsseldorfer 
Symphoniker der aufregenden Vielfalt internationaler 
Liedkunst. 
 
So 07.04.2024 
So 02.06.2024 

 Preis Euro 11,00 

So 07.04. 11:00  mit Voranmeldung 

 

Opernhaus 

302 PARSIFAL  

von Richard Wagner 
Musikalische Leitung: Axel Kober 
Inszenierung: Michael Thalheimer 

 
Die einst mächtige Bruderschaft der Gralsritter leidet an 
einer kollektiven Wunde, seit ihr Anführer Amfortas den 
Heiligen Speer Christi durch eigene Schuld verlor. Kann 
Parsifal die Gemeinschaft erlösen? Star-Regisseur Michael 
Thalheimer erzählt Richard Wagners monumentales 
Spätwerk in eindringlichen, auf das Wesentliche reduzierten 
Bildern. 

 Sitz Preis Euro 
1 29,00 
2 9,20 

So 07.04. 17:00 1,2  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Opernhaus 

308 EUGEN ONEGIN  

von Peter Iljitsch Tschaikowsky 
Musikalische Leitung: Vitali Alekseenok 

Inszenierung: Michael Thalheimer 
 
Als Eugen Onegin in Tatjanas geordnetes Leben tritt, 
erscheint er ihr wie eine Gestalt aus ihren Romanen. Hals 
über Kopf verliebt sich die junge, unerfahrene Frau in den 
weltgewandten Lebemann. Doch dieser wehrt ihre 
Zuneigung ab… Regisseur Michael Thalheimer setzt 
Tschaikowskys bekannteste Oper für die Deutsche Oper am 
Rhein in Szene. 

 Sitz Preis Euro 
1 29,00 
2 9,20 

Do 04.04. 19:30 1,2  

Fr 19.04. 19:30 1,2  

 

Opernhaus 

310 I CAPULETI E I MONTECCHI 

(ROMEO UND JULIA) 

 

von Vincenzo Bellini 
Musikalische Leitung: David Crescenzi 

 
Von Romeo und Julia und der Familienfehde, die es ihnen 
unmöglich macht, ihre Liebe auf dieser Welt zu leben, 
erzählt „I Capuleti e i Montecchi“. Mit erlesener 
musikalischer Schönheit und vokaler Anziehungskraft 
erobert das berühmteste Liebespaar der Welt in 
konzertanter Aufführung die Bühnen. 

 Sitz Preis Euro 
1 29,00 
2 9,20 

Do 11.04. 19:30 1,2  

 

Opernhaus 

312 LA TRAVIATA  

von Giuseppe Verdi 
Musikalische Leitung: Harry Ogg / Péter Halász 

Inszenierung: Andreas Homocki 
 
Violetta Valéry ist schön, klug, warmherzig – und unheilbar 
krank. Ihr Lebensweg als Edelkurtisane ist vorgezeichnet. 
Darin ist kein Platz für privates Glück, auch nicht für ihre 
Liebe zu dem jungen Alfredo Germont, der ihr Herz erobert 
und sie aus dem Teufelskreis der käuflichen Liebe in eine 
sorgenlose Privatsphäre retten will. Dort trifft sie ihr 
Verhängnis in Gestalt von Alfredos Vater Giorgio Germont… 

 Sitz Preis Euro 
I 29,00 
II 9,20 

Sa 06.04. 19:00 I,II  

Sa 13.04. 19:30 I,II  

Do 18.04. 19:30 I,II  
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Opernhaus 

648 CAVALLERIA RUSTICANA / 

PAGLIACCI 

 

von Pietro Mascagni / Ruggero Leoncavallo 
Musikalische Leitung: Paolo Arrivabeni 

Inszenierung: Christof Loy 
 
Liebe, Eifersucht, Hass und Verrat – hier ist niemand vor 
großen Gefühlen sicher: In „Cavalleria rusticana“ kommt 
Turiddu nicht von seiner früheren Geliebten los. Ihr Ehemann 
Alfio rechnet mit dem Liebhaber ab und macht ein 
sizilianisches Dorf zur Kulisse einer Tragödie. 
Beziehungsprobleme geben auch den Takt in „Pagliacci“ an. 
Innerhalb einer fahrenden Komödiantentruppe eskaliert die 
Eifersucht und die Aufführung eines Liebesdramas nimmt 
einen tödlichen Ausgang. 

 Sitz Preis Euro 
1 29,00 
2 9,20 

So 21.04. 18:30 1,2  

Sa 27.04. 18:30 1,2  

 

Opernhaus 

30309 BALLETT: TRUE CRIME  

von Hege Haagenrud / Andrey Kaydanovskiy / Demis Volpi 
Uraufführung 

Was fasziniert uns so am „True Crime“? Ist Wahrheit selbst 
nicht auch eine Frage der Perspektive und der Auslegung? 
Drei Choreograph*innen widmen sich mit der je eigenen, 
unverwechselbaren Tanzsprache einer Figur, einem Aspekt 
oder einer Perspektive und fordern somit die klassische 
Betrachtungsform einer Erzählung auf den Kopf. 

 Sitz Preis Euro 
1 29,00 
2 9,20 

Fr 05.04. 19:30 1,2  

Fr 12.04. 19:30 1,2  

So 14.04. 18:30 1,2  

Sa 20.04. 19:30 1,2  

Di 30.04. 19:30 1,2  

 

Opernhaus 

30311 BALLETT: SURROGATE CITIES  

von Demis Volpi 
Uraufführung 

Zu Heiner Goebbels’ Regeln und Formen sprengender 
Komposition „Surrogate Cities“ erarbeitet Ballettdirektor und 
Chefchoreograph Demis Volpi gemeinsam mit seinen 
Tänzer*innen und seinem Team ein abendfüllenden 
abstrakten Ballett, inspiriert von der Vielfarbigkeit der Klänge 
und dem kraftvollen Ideenreichtum des Musikwerkes. 

 Sitz Preis Euro 
1 29,00 
2 9,20 

So 28.04. 18:30 1,2  

 

Theater Duisburg 

40309 BALLETT: TRUE CRIME  

von Hege Haagenrud / Andrey Kaydanovskiy / Demis Volpi 
Uraufführung 

 
Was fasziniert uns so am „True Crime“? Ist Wahrheit selbst 
nicht auch eine Frage der Perspektive und der Auslegung? 
Drei Choreograph*innen widmen sich mit der je eigenen, 
unverwechselbaren Tanzsprache einer Figur, einem Aspekt 
oder einer Perspektive und fordern somit die klassische 
Betrachtungsform einer Erzählung auf den Kopf. 

 Preis Euro 21,00 

Sa 30.03. 19:30   

Mo 01.04. 18:30   

 

Theater Duisburg 

40332 JENŮFA  

von Leoš Janáček 
Musikalische Leitung: Axel Kober 

Inszenierung: Tatjana Gürbaca 
 

Jenůfa ist schwanger. Der Kindsvater Števa will daraufhin 
nichts mehr von ihr wissen. Überzeugt, dass das Leben ohne 
Kind für Jenůfa mehr Zukunft hätte, fasst ihre Stiefmutter 
einen schrecklichen Entschluss … Zwischen engstirniger 
Moral und atemberaubender Ohnmacht lotet Janáčeks 
berühmteste Oper psychologische Extremzustände aus. 

 Preis Euro 21,00 

Sa 20.04. 19:30   

Fr 26.04. 19:30   

 

Theater Duisburg 

40710 LA CENERENTOLA  

von Gioachino Rossini 
Musikalische Leitung: Harry Ogg 

Inszenierung: Jean-Pierre Ponnelle 
 
Cenerentola ist arm dran: Die Missgunst ihrer Stieffamilie 
macht ihr das Leben schwer. Doch anders als im Märchen 
ist ihre Verwandlung vom Aschenputtel zu einer schönen 
Dame, die der Prinz Ramiro zu seiner Frau erwählt, Teil einer 
turbulenten Komödie, in der Witz und Verkleidung eine große 
Rolle spielen. Denn auch der Prinz verkleidet sich bei seiner 
Brautschau, um unerkannt die Dame seines Herzens für sich 
zu gewinnen. „La Cenerentola“ gilt als Meisterwerk auf dem 
Gebiet der Opera buffa, bis heute erstrahlen ihre szenische 
Eleganz und ihr Humor in praller Schönheit, getragen von 
temperamentvoll schillernder Musik. 

 Preis Euro 21,00 

Mi 17.04. 19:30   
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Theater Duisburg 

41026 IL BARBIERE DI SIVIGLIA –  
DER BARBIER VON SEVILLA 

 

von Gioachino Rossini 
Musikalische Leitung: Antonino Fogliani 

Inszenierung: Maurice Lenhard 
 

Rosina will heiraten! Die Anwärter: Don Bartolo, ihr Vormund, 
der auf ihr Erbe schielt, und Graf Almaviva, der zwar nicht 
von schlechten Eltern ist, aber die Braut ebenso wenig kennt 
wie sie ihn. Gut, dass er bei dieser Mission auf die 
Unterstützung des umtriebigen Figaro zählen kann! Das 
Spiel der Verkleidungen und Identitäten kann beginnen… 

 Preis Euro 21,00 

Mi 06.03. 19:30   

 

Theater 
 

Schauspielhaus Großes Haus 

105 KLEINER MANN - WAS NUN?  

von Hans Fallada 
»Anfang zweiter Monat.« Damit beginnt völlig überraschend 
der neue Lebensabschnitt des jungen Paares Johannes 
Pinneberg und Emma Mörschel, genannt Lämmchen. Die 
große Liebe verspricht das große Glück, die beiden heiraten 
kurz entschlossen und freuen sich auf den Murkel. Dass das 
Gehalt wohl nicht zum Leben reichen wird, blenden sie erst 
mal aus. Doch wie viel Druck, Angst und Demütigung kann 
ein Mensch ertragen? Der kleine Mann findet keinen Platz in 
der Gesellschaft. »Sie werden schon sehen, was die in zwei 
Jahren aus meinem Mann gemacht haben«, wird Emma am 
Ende sagen, »es wäre nicht nötig gewesen, dass sie so auf 
ihm rumgetrampelt haben.« 

 Preis Euro 20,00 

So 03.03. 18:00 1 mit Voranmeldung 

 

Schauspielhaus Großes Haus 

107 MACBETH  

von William Shakespeare 
Angestachelt von den ebenso vielversprechenden wie 
rätselhaften Prophezeiungen dreier Hexen und geleitet von 
den Einflüsterungen seiner Lady ebnet sich der ehrgeizige 
Krieger Macbeth den Weg zum Thron. Dabei ist er durchaus 
bereit, über Leichen zu gehen: Grausam ermordet er den 
Schottenkönig Duncan im Schlaf. Doch der Traum von der 
Macht währt nur kurz. Von Schuldgefühlen und 
Wahnvorstellungen gepeinigt verfängt sich Macbeth in 
einem Netz aus Intrigen und Verrat. Noch schrecklichere 
Morde folgen, aber kein noch so großes Verbrechen vermag 
den selbsternannten König vor dem Abgrund der eigenen 
Seele zu retten. 

 Preis Euro 20,00 

Do 28.03. 19:30 1 mit Voranmeldung 

Sa 06.04. 19:30 1 mit Voranmeldung 

 
 

 

Schauspielhaus Großes Haus 

205 CABARET  

Musical von Joe Maseroff, John Kander und Fred Ebb 
Nach den Romanen »Mr. Norris steigt und« und »Leb wohl, 

Berlin« von Christopher Isherwood 
Regie: André Kaczmarczyk 

Musikalische Leitung: Matts Johan Leenders 
 
Berlin 1929: Die Metropole kocht wie ein Hexenkessel, in 
dem die unterschiedlichsten Lebensentwürfe und -stile, 
Ideologien, Parteien und Splittergruppen sich zu einem 
toxischen Gemisch verbinden. Besonders nachts. Die 
Atmosphäre der Stadt und ihre unerhörten Freizügigkeiten 
ziehen auch den jungen Schriftsteller Cliff Bradshaw in ihren 
Bann. Auf der Suche nach Inspiration stürzt er sich in das 
proletarische Berlin, entdeckt dessen raue Seiten und 
verbringt den Silvesterabend im Dunst des verruchten »Kit 
Kat Klubs«.  

 Preis Euro 25,00 

Fr 05.04. 19:30 Sond mit Voranmeldung 

 

Schauspielhaus Großes Haus 

211 WILHELM TELL  

von Friedrich Schiller 
Regie: Roger Vontobel 

 
Ein Volk, das den Aufstand probt gegen Ungerechtigkeit. 
Eine Bande von Verschwörern. Ein Jäger und Familienvater, 
der mit all dem wenig zu tun haben will. Den man jedoch 
zwingt, in einem grausamen Spiel auf den Kopf des eigenen 
Kindes zu zielen – und der wider Willen zur Ikone eines 
politischen Kampfes wird. 
 
Friedrich Schillers »Wilhelm Tell« erzählt die Geschichte 
eines Freiheitskampfes – dem einer Nation und dem des 
Einzelnen. Es erzählt vom Kampf um die Freiheit eines 
Volkes einerseits und die innere Freiheit des Menschen 
andererseits – und wie kaum ein anderer Dichter deutscher 
Sprache vermag es Schiller dabei, das Private und das 
Politische unlösbar miteinander zu verknüpfen. 
 
Schillers Klassiker ist ein Drama darüber, wie die 
Verhältnisse ins Taumeln kommen können. Es handelt von 
der Macht des Widerstands und des Ungehorsams, von der 
Kraft des Individuums und von dem Lauffeuer, das eine neue 
politische Idee entfachen kann. Auch vom Tyrannenmord 
und von der Notwendigkeit zu kämpfen gegen eine falsch 
eingerichtete Welt. Vor allem aber ist es eine Geschichte 
darüber, wie hoch der Preis ist, der dafür zu entrichten ist, 
was jeden einzelnen die Freiheit kostet und wer in der Lage 
ist, diese Last zu schultern. 

 Preis Euro 20,00 

Fr 29.03. 19:30 1 mit Voranmeldung 

Do 04.04. 19:30 1 mit Voranmeldung 
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Schauspielhaus Großes Haus 

301 RICHARD III.  

von William Shakespeare 
Regie: Evgeny Titov 

 
Shakespeares »Richard III.« umreißt im Verlauf eines 
Theaterabends Aufstieg und Fall eines Tyrannen. Männer 
wie Frauen fallen reihenweise auf Richard herein, weil sie 
seine Schmeicheleien lieben, ja! Aber auch weil sie der puren 
Behauptung seiner Macht und seiner Bestimmung 
unterliegen. Das ist die Faszination des Hässlichen, die sich 
in einer Engführung von ästhetischen und moralischen 
Kategorien mit der Faszination des Bösen verbindet. Man 
kann von solchen Gestalten fasziniert sein. Was ist das bloß 
mit dieser Macht? Warum ist sie so attraktiv und macht 
zudem diejenigen attraktiv, die sie besitzen? Weil man 
handlungsfähig ist, weil man das Höchstmaß an 
Handlungsfähigkeit eines Individuums erreicht. 

 Preis Euro 20,00 

Mo 01.04. 18:00 1 mit Voranmeldung 

 

Schauspielhaus Großes Haus 

305 KEINE SORGE (RELIGION)  

von Bonn Park 
Regie: Bonn Park 

Mit Musik von Ben Roessler 
 
Hallo! Alles wird gut. Sorgen Sie sich nicht. Wir haben eine 
Religion erfunden für Sie. Religion ist schwierig, ja, aber 
nicht diese. Diese ist sehr gut. Kommen Sie vorbei und 
schauen Sie sich einen Gottesdienst an. Es wird gesungen, 
der Geist und das Herz werden beeindruckt, und es gibt 
Antworten auf alles. Wenn es Ihnen nicht gefällt, können Sie 
sowieso nicht beitreten. Alles ist leider nur ausgedacht zum 
Glück. 

 Preis Euro 20,00 

So 17.03. 18:00 1 mit Voranmeldung 

 

Schauspielhaus Großes Haus 

307 PRIMA FACIE  

von Suzie Miller 
Regie: Philipp Rosendahl 

 
Die junge Anwältin Tessa hat es aus der 
Arbeiter*innenklasse in eine renommierte Kanzlei geschafft. 
Nun verteidigt sie männliche Sexualstraftäter. Methodisch 
brillant nimmt sie die Zeuginnen der Anklage ins Verhör, um 
Zweifel im Sinne ihrer Mandanten offenzulegen. Doch ein 
unerwarteter Angriff auf ihre Person zwingt Tessa, sich mit 
grenzüberschreitenden Erfahrungen auseinanderzusetzen, 
die sie die patriarchale Macht der Justiz erkennen lassen. 
Schauspielerin Lou Strenger wird Suzie Millers 
preisgekröntes Solostück geben, das im West End und am 
Broadway Erfolge feierte. 

 Preis Euro 20,00 

Sa 02.03. 20:00 1 mit Voranmeldung 

 

Schauspielhaus Großes Haus 

309 PEER GYNT  

von Henrik Ibsen 
Regie: Bernadette Sonnenbichler 

 
Peer Gynt ist ein Geschichtenerzähler und Träumer, aber 
auch ein Lügner und Manipulator. Er stürzt sich von einem 
Abenteuer ins nächste und probiert verschiedene Identitäten 
aus. Auf einer langen Welt- und Seelenreise, die ihn vom 
norwegischen Gudbrandstal in entlegene Wüsten und am 
Ende seines Lebens wieder zurück nach Hause führt, 
begegnet er unzähligen anderen Menschen, aber nie sich 
selbst. 

 Preis Euro 20,00 

Do 21.03. 19:30 1 mit Voranmeldung 

So 31.03. 16:00 1 mit Voranmeldung 

So 07.04. 16:00 1  

 

Schauspielhaus Großes Haus 

311 WOYZECK  

von Georg Büchner 
Regie: Luise Voigt 

 
Er ist einer der berühmtesten Sätze in diesem fiebrigen, 
weltbekannten Stück: »Jeder Mensch ist ein Abgrund, es 
schwindelt einem, wenn man hinabsieht.« Georg Büchner 
lotet in »Woyzeck« diesen Abgrund aus. Er zeigt einen Mord, 
der aus Eifersucht geschieht. Und er zeigt, wie es dazu 
kommen kann, dass ein Mensch, wenn man ihm sein 
Menschsein abspricht, zu Unmenschlichem fähig wird. 
Franz Woyzeck ist so einer: Alles tut er, um seine Freundin 
Marie und das gemeinsame Kind durchzubringen. Für einen 
Hungerlohn dient er als einfacher Soldat einem Hauptmann. 
Er lässt sich von ihm schikanieren und ruiniert seine 
körperliche und geistige Gesundheit bei fragwürdigen 
medizinischen Experimenten, für die er sich entgeltlich 
hergibt. Die Menschen dulden Woyzeck nicht, sie demütigen 
ihn und treiben ihn in die Enge. Gehetzt von Eifersucht und 
getrieben von inneren Stimmen tötet er Marie. 

 Preis Euro 20,00 

Di 05.03. 19:30 1 mit Voranmeldung 

So 10.03. 16:00 1 mit Voranmeldung 

Fr 22.03. 19:30 1 mit Voranmeldung 

So 24.03. 16:00 1 mit Voranmeldung 
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Schauspielhaus Großes Haus 

696 DÜSSELDORFER REDEN  

Zwischen Krieg und Frieden 
Die Düsseldorfer Reden finden seit 2017 in Kooperation mit 
der Rheinischen Post statt und widmen sich drängenden 
Themen der Gegenwart. Persönlichkeiten aus Kunst, 
Wissenschaft, Gesellschaft und Medien sind immer in der 
ersten Jahreshälfte eingeladen, ihre Gedanken zu den 
unterschiedlichsten gesellschaftspolitischen Themen mit 
dem Publikum zu teilen. »Zwischen Krieg und Frieden« 
lautet in diesem Jahr der gedanklichen Bogen in einer Zeit 
schier unauflösbar scheinender, globaler Krisen und 
Konflikte. 
 
Fortgesetzt wird die Redenreihe am 17.3. von Sophie 
Passmann, am 26.5. von Elke Heidenreich und am 23.6. von 
Igor Levit. 

 Preis Euro 10,00 

So 17.03. 11:00 1 mit Voranmeldung 

 

Schauspielhaus Großes Haus 

909 LEBEN DES GALILEI  

von Bertolt Brecht 
Regie: Roger Vontobel 

Musik: Hanns Eisler 
Brecht stellt die Frage nach der Deutungshoheit über die 
Realität: Indem er den Astronomen Galilei in den Konflikt 
zwischen empirischer Wahrheit und kirchlichem Weltbild 
wirft, erzählt er vom Dilemma der politischen und 
gesellschaftlichen Dimension von Wissenschaft und 
Forschung, er erzählt von den Kindertagen der Aufklärung, 
die den Menschen mündig machen sollte und deren 
Errungenschaften heute vielerorts infrage gestellt werden. 

 Preis Euro 20,00 

Sa 09.03. 19:30 1 mit Voranmeldung 

 

Schauspielhaus Kleines Haus 

233 BIEDERMANN UND DIE 

BRANDSTIFTER 

 

Von Max Frisch 
Regie: Adrian Figueroa 

Immer wieder wird die Stadt von Feuersbrünsten 
heimgesucht. »Brandstiftung!«, heißt es. Hausierer sollen es 
gewesen sein. »Aufhängen sollte man sie!«, meint der 
Haarwasserfabrikant Gottlieb Biedermann. Ehrgeiz, Eitelkeit 
und Machtstreben gehören zu seinen 
Charaktereigenschaften. Als Unmenschen würde er sich 
nicht bezeichnen. Auch nicht, wenn er den Angestellten 
Knechtling rausschmeißt, der eine rechtmäßige finanzielle 
Beteiligung an einer Erfindung einfordert. Oder wenn er 
Knechtling mit einem Anwalt droht und ihm hinterherruft, er 
solle sich unter den Gasherd legen, was dieser dann auch 
prompt tut. 

 Preis Euro 20,00 

Do 07.03. 20:00 1 mit Voranmeldung 

 
 

 

Schauspielhaus Kleines Haus 

131 DIE PHYSIKER  

von Friedrich Dürrenmatt 
 

Dürrenmatts Drama – sein irrwitzigstes und schwärzestes – 
handelt davon, dass die Erde ein kostbarer, schützenswerter 
Ort ist. Davon, dass sie dem Wahnsinn anheimgefallen ist, 
dass die Verquickung von Markt und Macht zu einer 
Allvernichtungsmaschine geworden ist; dass eine 
Gegenwehr unmöglich ist und doch die größte Sehnsucht 
bleibt. Es erzählt von einem »verlotterten Irrenhaus, das vor 
›blauen Bergen‹ steht«. Hierin leben drei ehemalige Physiker 
als Patienten. Doch alle spielen ihren Wahn nur vor: der eine, 
Möbius, weil er im Besitz der Weltformel ist und voller Angst, 
die Mächtigen der Erde könnten sie missbrauchen. Die 
beiden anderen, weil sie in Wahrheit Geheimagenten sind, 
angesetzt auf Möbius von ebenjenen Mächtigen der Erde, 
um seine Entdeckung zu missbrauchen. 
 
Was darf gedacht werden, fragen die »Physiker«. Und wenn 
die Antwort darauf ist: Alles! – zu welchem Ende führt uns 
das? 

 Preis Euro 20,00 

Sa 30.03. 20:00 1 mit Voranmeldung 

 

Schauspielhaus Kleines Haus 

137 IDENTITTI  

von Mithu Sanyal 
 
Die Studentin Nivedita Anand alias Identitti bereichert ihre 
Leser*innen regelmäßig mit klugen Posts auf ihrem Blog 
über Sex and Race. Die theoretische Inspiration dafür hat sie 
bei niemand Geringerem als Saraswati erlernt, einer 
renommierten Professorin für Postcolonial Studies an der 
Heinrich-Heine-Universität in Düsseldorf, Ikone aller 
Debatten über Identität und bekennende Person of Color. 
Als Nivedita und Saraswatis Anhänger*innen erfahren, dass 
Saraswati nicht Saraswati, sondern eigentlich Sarah Vera 
Tielmann heißt und weiß ist, bricht eine Welt zusammen. 
Das Netz tobt, die PoC-Community wirft ihr kulturelle 
Aneignung vor, und nicht wenige fordern ihre Entlassung. 
Nivedita ist im Innersten getroffen. Sie stellt ihre Professorin 
zur Rede und ringt mit ihr um Antworten. Die entscheidende 
Frage dabei lautet: Wenn Geschlecht fluid sein kann, warum 
nicht auch die eigene Herkunft? 

 Preis Euro 20,00 

So 17.03. 18:00 1 mit Voranmeldung 
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Schauspielhaus Kleines Haus 

231 ÖDIPUS  

Nach Sophokles 
in einer Bearbeitung von Felix Krakau 

Der Mythos Ödipus erzählt von Schuld, Scham und Macht. 
Seine Titelfigur gilt als die große tragische Gestalt der 
Antike und wirkt als Inbegriff menschlicher Hybris bis in die 
Moderne nach. Im Kern handelt es sich bei Sophokles’ 
Drama um einen Polit-Thriller: Der Mörder von Laios, dem 
ehemaligen König von Theben, wird gesucht. Nur so kann 
die Stadt von der Seuche befreit werden, wie es das Orakel 
von Delphi prophezeit hat. Der neue König, Ödipus, setzt 
alles daran, die Bluttat aufzuklären, bis sich herausstellt, 
dass der Suchende selbst der Gesuchte ist: Unwissentlich 
hat er Laios, seinen Vater, erschlagen und später die eigene 
Mutter zur Frau genommen – und damit Theben in den 
Abgrund gestürzt. Innerhalb eines Tages führt die Suche 
nach der Wahrheit zur Auflösung aller Gewissheiten. 
 
Felix Krakaus Inszenierung kreist um die Frage, wie schwer 
Schuld und Scham wiegen, hat doch jegliches Handeln eine 
politische Dimension, wenn der Fortbestand einer 
Gemeinschaft gefährdet ist. Wie viel kann man verdrängen, 
um den Status quo zu wahren? 

 Preis Euro 20,00 

Mo 11.03. 20:00 1 mit Voranmeldung 

 

Schauspielhaus Kleines Haus 

235 MY PRIVATE JESUS  

von Lea Ruckpaul 
nach einer Idee von Eike Weinreich 
Regie: Bernadette Sonnenbichler 

Uraufführung 
»My Private Jesus« geht von einer höchst streitbaren These 
aus: Jeder Mensch hat das Recht, sich das eigene Leben zu 
nehmen. Die junge Pi – benannt nach der Kreiszahl, die 
gegen unendlich geht – verkündet ihren bevorstehenden 
Freitod. Freund*innen und Familie sind angemessen 
entsetzt, doch kein noch so hartnäckiges Nachfragen kann 
Pi dazu bewegen, die Gründe für ihren Suizid offenzulegen. 
Stattdessen macht die junge Frau den zukünftigen 
Hinterbliebenen ein Angebot: Zum Ausgleich für die 
schmerzhafte Lücke, die ihr Tod reißen wird, will sie allen 
Anwesenden einen Wunsch erfüllen. Die Aufregung und das 
Unverständnis sind groß, doch nach und nach offenbaren 
Freund*innen und Familienmitglieder Pi ihre geheimsten 
Sehnsüchte. Spätestens hier erweist sich Lea Ruckpauls 
Text als böse Parabel auf unsere Leistungs- und 
Konkurrenzgesellschaft. Pi erfüllt alle an sie gerichteten 
Wünsche, jedoch anders, als man es von ihr erwartet. Dieser 
weibliche Jesus ist kein duldsam leidender Mensch, der die 
Sünden der Welt auf sich nimmt, sondern ein Trickster, der 
die Gier und den Narzissmus eines jeden ans Licht bringt 
und der Gesellschaft so den Spiegel vorhät. 

 Preis Euro 20,00 

Fr 15.03. 20:00 1 mit Voranmeldung 

Fr 05.04. 20:00 1 mit Voranmeldung 

 

 

Schauspielhaus Kleines Haus 

237 SERGE  

Von Yasmina Reza 
Regie: Selen Kara 
Dt. Erstaufführung 

 
Die Poppers, eine Pariser Familie: Marta, die Mutter, hat als 
kleines Mädchen den Holocaust in Ungarn überlebt. Edgar, 
der Vater, ein Wiener Jude, hat seinen Vater, seine 
Großmutter und seine Tante in Theresienstadt verloren. 
Serge, Jean und Nana, die Kinder, wachsen mit Geschichten 
ihrer Familie auf, die sie entweder nicht mehr hören können 
oder nie gehört haben. Andererseits haben die Kinder auch 
nicht danach gefragt. Und als erst Edgar stirbt und später 
dann auch Marta, will deren Enkelin Joséphine mit ihrer 
ganzen Familie nach Auschwitz reisen. Was den 
Familiensinn der Poppers auf die Probe stellt. Wie Yasmina 
Reza dabei die Ungleichzeitigkeit des Gleichzeitigen 
montiert, den Abstand zwischen der Vergangenheit und der 
Gegenwart markiert, ist sehr komisch und schmerzhaft 
zugleich, klug ohne Vorwurf. Die Geschichte der drei 
Geschwister, ihrer Eltern und ihrer Kinder geht nach der 
Reise noch weiter … 

 Preis Euro 20,00 

Mi 06.03. 20:00 1 mit Voranmeldung 

 

Schauspielhaus Kleines Haus 

241 SCHULD UND SÜHNE - 

ALLERDINGS MIT ANDEREM 

TEXT UND AUCH ANDERER 

MELODIE 

 

nach Fjodor M. Dostojewskij 
Regie: Barbara Bürk, Clemens Sienknecht 

 
Barbara Bürk und Clemens Sienknecht bringen in ihren 
Arbeiten die großen Stoffe der Weltliteratur auf die Bühne 
und überführen sie in ihren eigenen musikalisch virtuosen 
Kosmos. In der Reihe mit dem Untertitel »allerdings mit 
anderem Text und auch anderer Melodie« verdichten sie 
bedeutende literarische Werke auf das Wesentliche. Ihre 
Inszenierung »Effi Briest« dieses Formats wurde 2016 zum 
Berliner Theatertreffen eingeladen. 2018 verwandelten sie 
Tschechows »Onkel Wanja« am D’haus in »Wonkel Anja – 
Die Show! «. 

 Preis Euro 20,00 

Mi 13.03. 20:00 1 mit Voranmeldung 
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Schauspielhaus Kleines Haus 

273 ODYSSEE  

Von Pavlo Arie frei nach Homer 
Regie: Stas Zhyrkov 

Stadt:kollektiv 
Penelope wartet zehn Jahre darauf, dass der Krieg im fernen 
Troja endet. Penelope wartet weitere zehn Jahre auf die 
Heimkehr ihres Mannes. Zu Hause wird ihr Sohn 
Telemachos ohne Vater erwachsen. Zu Hause bedrängen 
sie unzählige Freier. Fremde sind im Haus, die Heimat bietet 
ihnen keinen Schutz mehr. 
Die »Odyssee« kennt das Warten auf kommende und das 
Sehnen nach vergangenen Zeiten, aber keine erfüllte 
Gegenwart. Die Neudichtung des ukrainischen Dramatikers 
Pavlo Arie wirft einen aktuellen Blick auf den großen Mythos 
der europäischen Kultur und rückt Penelope ins Zentrum. 
Die Inszenierung erzählt aus weiblicher Perspektive sehr 
aktuell und poetisch vom Irrsinn des Kriegs, von Heimweh 
und vom endlosen Warten auf eine ungewisse Zukunft. 
 
Diese »Odyssee« ist eine gemeinsame Erzählung von 
Menschen aus der Ukraine und aus Düsseldorf. Der Text 
nimmt Motive von Homer auf und basiert auf Interviews mit 
den Spieler*innen, mit Geflüchteten und mit denen, die im 
Krieg in der Ukraine geblieben sind – vielstimmig und 
musikalisch erzählt er von 14 Frauen und Mädchen sowie 
zwei Jungen, alle im Alter zwischen 11 und 56 Jahren. 

 Preis Euro 12,00 

Sa 09.03. 20:00 BT mit Voranmeldung 

 

Schauspielhaus Kleines Haus 

341 ARBEIT UND STRUKTUR  

von Wolfgang Herrndorf, Regie: Adrian Figueroa 
Als sich der Schriftsteller Wolfgang Herrndorf am 26. 
August 2013 das Leben nahm, starb mit ihm einer der 
begabtesten, wichtigsten und wirkungsmächtigsten 
Autor:innen des noch jungen 21. Jahrhunderts. Seine 
literarische Schaffensphase umfasste kaum mehr als zehn 
Jahre, und es sind nur wenige Bücher, die er hinterlassen 
hat. Die aber haben ein Schwergewicht, das seinesgleichen 
sucht. Sein Thriller »Sand« gewann den Preis der Leipziger 
Buchmesse, »Tschick« wurde innerhalb weniger Jahre zu 
einem millionenfach aufgelegten Klassiker der neuen 
deutschen Literatur. Arbeit und Struktur« ist Herrndorfs 
Tagebuch seines angekündigten Todes. Nachdem bei ihm 
2010 ein bösartiger Hirntumor diagnostiziert worden war, 
stürzte er sich in einen unvergleichlichen Schaffensrausch. 
Er schrieb weiter Bücher im Wettlauf gegen den Tod und 
dachte zugleich in seinem Internet-Blog öffentlich über das 
Leben, das Sterben, die Liebe, die Kunst, die Freundschaft, 
das Weltall und den ganzen Rest nach. Über drei Jahre 
währte dieses literarische Projekt, dem täglich 
zehntausende Leser:innen folgten – bis zu seinem 
unvermeidlichen Ende, das der Autor selbst setzte. 

 Preis Euro 20,00 

Di 26.03. 20:00 1 mit Voranmeldung 

Mi 03.04. 20:00 1 mit Voranmeldung 

 

 

Schauspielhaus Kleines Haus 

343 TOD EINES 

HANDLUNGSREISENDEN 

 

von Arthur Miller 
Regie: Robert Gerloff 

 
Willy Loman hat 40 Jahre lang als Handlungsreisender 
geschuftet. Dass er es nur zum Assistenten des Assistenten 
des Hilfseinkäufers gebracht hat, will er nicht wahrhaben. Er 
lebt von der Illusion, ein bedeutender Mann zu sein. Seinem 
Sohn Biff hat Willy so lange eingeredet, ein Wunderkind zu 
sein, bis dieser es selbst glaubte. Doch dann fällt Biff durch 
eine wichtige Prüfung, bricht die Schule ab. 15 Jahre später 
ist er Mitte 30 und denkt, sein Leben vergeudet zu haben. 
Willy und Biff vereint der wirtschaftliche Misserfolg sowie 
die Hoffnung, dass der nächste Tag die Wende bringt. 
Stattdessen wird Willy entlassen und Biff zum Dieb. Als in 
der Folge Vater und Sohn einander mit unangenehmen 
Wahrheiten konfrontieren, platzt für die beiden nicht nur der 
amerikanische Traum. Auch die Familie droht zu zerbrechen, 
zermürbt durch Lebenslügen und jahrzehntelang angestaute 
Enttäuschung. Da fasst Willy Loman einen Plan. Zum letzten 
Mal steigt der Handlungsreisende in sein Auto. 
Bei aller Tragik blickt Autor Arthur Miller mit feinem Humor 
auf die Figuren.  

 Preis Euro 20,00 

So 31.03. 18:00 1 mit Voranmeldung 

So 07.04. 18:00 1 mit Voranmeldung 

 

Schauspielhaus Kleines Haus 

345 AMPHITRYON  

von Heinrich von Kleist 
Regie: Milena Michalek 

 
Gendanken der Regisseurin:  /amphitryon also. das stück, in 
dem götter in menschen steigen. es steigt der gott jupiter in 
den amphitryon hinein und schläft mit alkmene, die den 
echten amphitryon erwartet hatte. es gibt eine großartige l i 
e b e s n a c h t. eine wirklich göttliche liebesnacht mit dem 
falschen, denn der echte war noch gar nicht zurück. aber der 
falsche war dem echten so ä h n l i c h. zum verwechseln 
ähnlich ist der falsche amphitryon dem echten, der göttliche 
dem menschen. und so e c h t war auch das gefühl also in 
alkmene gewesen, die den amphitryon erwartet hatte.  

 Preis Euro 20,00 

Mo 18.03. 20:00 1 mit Voranmeldung 

Fr 22.03. 20:00 1 mit Voranmeldung 

 
  



 

Spielplan April 2024 
Seite 9 von 34 

 

Schauspielhaus Kleines Haus 

347 DAS SPARSCHWEIN / DIE 

KONTRAKTE DES KAUFMANNS 

 

von Eugène Labiche / Elfriede Jelinek 
Ein Vaudeville mit den Studierenden des Düsseldorfer 

Schauspielstudios 
Regie: André Kaczmarczyk 

Vorher: Folies! Folies! Finis. (AT) 
Im Jahr 1864 in der französischen Provinz. Einmal 
wöchentlich trifft sich eine Gruppe von Freund:innen und 
Verwandten zum Kartenspiel. Der Einsatz wandert 
regelmäßig ins Sparschwein; dieses soll nun geschlachtet 
und das Geld gemeinsam auf den Kopf gehauen werden – in 
Paris, der »Hauptstadt der Welt«. Doch was als 
Vergnügungsreise beginnt, nimmt bald die Züge eines 
aberwitzigen Albtraums an: Ein Essen im Restaurant bringt 
die Dörfler:innen an den Rand des Ruins, sie werden 
irrtümlich als Diebesbande verhaftet, geraten in die Fänge 
einer zwielichtigen Heiratsvermittlung und landen 
schließlich ohne Geld auf der Straße. Hier könnte die 
Geschichte zu Ende sein, weckte der Zustand vollkommener 
Mittellosigkeit nicht die potenziellen Kräfte zu Kriminalität 
und Anarchie. 
Die acht Studierenden des Düsseldorfer Schauspielstudios 
spielen auf – in einem Vaudeville, das die Belle Époque 
ebenso feiert, wie es die Brüchigkeit unseres Daseins heute 
sucht. 

 Preis Euro 20,00 

So 24.03. 18:00 1 mit Voranmeldung 

Mo 01.04. 16:00 1 mit Voranmeldung 

 

Schauspielhaus Kleines Haus 

353 DSCHINNS  

von Fatma Aydemir 
Regie: Bassam Ghazi 

Drei Generationen begeben sich in dem gefeierten Roman 
»Dschinns« von Fatma Aydemir auf eine Selbst- und 
Sinnsuche zwischen Deutschland und der Türkei. Aus 
verschiedenen Perspektiven wird von familiären Traditionen 
und Selbstbestimmung, Heimatlosigkeit und Queerness 
erzählt.  

 Preis Euro 20,00 

Mi 20.03. 20:00 1 mit Voranmeldung 

Sa 06.04. 20:00 1 mit Voranmeldung 

 

Schauspielhaus Kleines Haus 

355 LEONCE UND LENA  

Von Georg Büchner 
Regie: Nora Schlocker 

In Büchners Geschichte geht es um zwei Königskinder, die 
von Ihren Eltern zur Heirat gezwungen werden, von zu Hause 
fliehen und sich an einem anderen Ort ineinander verlieben.  

 Preis Euro 20,00 

Di 19.03. 20:00 1 mit Voranmeldung 

 
 

 

Schauspielhaus Kleines Haus 

363 GLUT UNTER DER ASCHE  

Lieder und Balladen von Bertolt Brecht 
 

Ganz ohne Proletarierkluft und nur dem eigenen 
Gegenwartsgefühl folgend geben die acht Studierenden des 
Düsseldorfer Schauspielhauses Lieder und Balladen von 
Bertolt Brecht. Die Texte stammen aus der Zeit zwischen 
den Weltkriegen und besingen die nicht enden wollende 
Krise der Marktwirtschaft. Ebenso furchtlos blickt Brecht auf 
den Krieg und das Fremdsein im Exil. Und darin besteht 
vielleicht die utopische Kraft dieser Lyrik, die uns bis heute 
in ihren Bann zu schlagen vermag: Sie verdrängt und 
beschönigt nichts, sondern preist das Scheitern aus vollem 
Hals. 

 Preis Euro 10,00 

Sa 16.03. 20:00 1 mit Voranmeldung 

 

Schauspielhaus Kleines Haus 

955 LINDA  

von Penelope Skinner 
Regie: Marius von Mayenburg 

»Ich bin eine preisgekrönte Geschäftsfrau. Ich bin glücklich 
verheiratet, habe zwei hübsche Töchter, und ich passe 
immer noch in dasselbe Kleid wie vor 15 Jahren. Was 
könnte mich bedrohen?« Mit Sensibilität und schwarzem 
britischem Humor blickt Penelope Skinner auf weibliche 
Verhaltensmuster heute. Ein brandaktuelles Spiel um 
Glamour und Macht, Verrat und Demütigung, um Schönheit 
und die Angst, diese zu verlieren. 

 Preis Euro 16,00 

Fr 08.03. 20:00 S2 mit Voranmeldung 

 

Schauspielhaus Kleines Haus 

961 GOTT  

von Ferdinand von Schirach 
Nach dem großen Bühnenerfolg von »Terror« präsentieren 
wir das neue Stück von Ferdinand von Schirach als 
Uraufführung. Richard Gärtner möchte sterben. Obwohl er 
mit seinen 78 Jahren noch kerngesund ist. Seitdem seine 
Frau gestorben ist, kann er keinen neuen Lebenswillen 
aufbringen. Gärtner bittet seinen Hausarzt um Beihilfe zum 
Suizid. Der verweigert. Der Fall beschäftigt jetzt den 
Deutschen Ethikrat, in dem Sachverständige aus Justiz, 
Medizin und Kirche über das Recht auf einen »ordentlichen« 
Tod beraten. Am Ende stimmen über die Empfehlung des 
Ethikrats nicht die stimmberechtigten Mitglieder des Rates 
ab, sondern, wie schon bei »Terror«, das Publikum. Schirach 
setzt damit seine Idee vom Theater als gesellschaftlichem 
Diskursraum fort, in dem die großen Streitfragen unserer 
Zeit verhandelt werden. 

 Preis Euro 20,00 

Mo 04.03. 20:00 1 mit Voranmeldung 

Sa 23.03. 20:00 1 mit Voranmeldung 
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Schauspielhaus Unterhaus/Foyer 

319 C. BERND SUCHER: UNSICHERE 

HEIMAT 

 

Jüdisches Leben in Deutschland von 1945 bis heute 
 
Ungefähr 95 000 Menschen in Deutschland gehören heute 
einer jüdischen Gemeinde an. Bei einer Gesamtbevölkerung 
von 83 Millionen ist das eine verschwindend geringe Zahl. 
Und doch steht diese Gruppe immer wieder im Zentrum der 
medialen Aufmerksamkeit. Wegen der Shoah, 
antisemitischer Ausschreitungen, der israelischen Politik. In 
seinem 2023 im Piper-Verlag erschienen Buch »Unsichere 
Heimat« beleuchtet der langjährige Theaterkritiker der 
Süddeutschen Zeitung, C. Bernd Sucher, sowohl 
Vergangenheit als auch Gegenwart der deutschen Juden 
und sucht in zahlreichen Gesprächen eine Antwort auf die 
Frage: Haben Juden in diesem Staat eine Zukunft – oder 
nicht? 

 Preis Euro 12,00 

Mo 04.03. 19:30 1 mit Voranmeldung 

 

Schauspielhaus Unterhaus/Foyer 

321 SUZIE MILLER  

Lesung und Gespräch mit der Autorin von »Prima Facie« und 
ihrer Hauptdarstellerin Lou Strenger 
In Kooperation mit der Lit. Cologne 

 
Seit einigen Wochen steht das Gerichtsdrama »Prima Facie« 
auf dem Spielplan des D’haus, und das Publikum feiert Lou 
Strenger in der Hauptrolle. Die australische Autorin Suzie 
Miller hat ihr preisgekröntes Stück nun als Roman 
herausgebracht. Am 8. März wird Suzie Miller im 
Schauspielhaus zu Gast sein und gemeinsam mit Lou 
Strenger aus ihrem Buch lesen sowie sich im Gespräch mit 
der Dramaturgin Janine Ortiz über einen Text unterhalten, zu 
dem die Kritik schrieb: »So muss Literatur sein, die etwas 
bewirken will. Dieses Buch ist für alle, die nicht länger nach 
den Gesetzen des Patriarchats leben wollen!« 

 Preis Euro 12,00 

Fr 08.03. 18:00 1 mit Voranmeldung 

 

Schauspielhaus Junges Schauspielhaus 

281 DIE GESCHICHTE VOM LÖWEN, 
DER NICHT MALEN KONNTE 

 

Nach dem Bilderbuch von Martin Baltscheit 
Regie: Fabian Rosonsky 

Ab 5 Jahren, Uraufführung 
 

Im Hofgarten vor dem Theatermuseum, Jägerhofstr. 1 

 Sitz Preis Euro 
Erm 7,00 
Erw 9,50 

So 07.04. 16:00 Erm, 
Erw 

mit Voranmeldung 

 
 
 

Schauspielhaus Unterhaus/Foyer 

373 MINDSET  

nach dem Roman von Sebastian »El Hotzo« Hotz 
Regie: Robert Zeigermann 

 
In seinem Seminar »Genesis Ego« verspricht Maximilian, 
was alle Karrierecoachs versprechen: Erfolg durch 
Einzigartigkeit. Genau danach sucht IT-Support-Mitarbeiter 
Mirko. Und die Hotelangestellte Yasmin glaubt nicht recht 
daran. Drei Menschen auf der Suche nach dem richtigen 
Mindset für eine kapitalistische Welt, die manchmal ganz 
schön kompliziert und verlogen sein kann. Sebastian Hotz, 
geboren 1996, zählt zu den bekanntesten Online-
Humorist*innen Deutschlands. Als »El Hotzo« erreicht er 
knapp zwei Millionen Follower auf Twitter und Instagram. 
Sein jüngst erschienenes Romandebüt kommt in der Regie 
von Robert Zeigermann als zeitgeistiges Kammerspiel auf 
die Bühne des Unterhauses. 

 Preis Euro 10,00 

Sa 09.03. 20:00 1 mit Voranmeldung 

So 10.03. 18:00 1 mit Voranmeldung 

 

Schauspielhaus Junges Schauspielhaus 

383 DIE RÄUBER  

nach Friedrich Schiller in einer Bearbeitung von Felix Krakau 
Regie: Felix Krakau 

 
Schillers erstes Drama »Die Räuber« ist zugleich auch eines 
seiner berühmtesten. Im Zentrum stehen die verfeindeten 
Brüder Franz und Karl. Karl genießt das Wohlwollen seines 
Vaters – des Grafen Maximilian von Moor. Franz hingegen 
sieht sich stets im Schatten seines Bruders. Von Eifersucht 
erfüllt spinnt Franz eine Intrige. Er will Karl nicht nur um das 
Erbe bringen, sondern auch Karls Geliebte, Amalia von 
Edelreich, für sich gewinnen. Die List zeigt ihre Wirkung. Der 
betrogene Karl zieht los, um in den böhmischen Wäldern 
eine Räuberbande um sich zu scharen, an der 
überkommenen Gesellschaft Rache zu nehmen und für 
Gerechtigkeit zu kämpfen. Aber bald gerät sein Plan außer 
Kontrolle. Am Ende zünden die Konflikte und brennen die 
Städte. 
Ausgehend von der sich gegen die Welt verschwörenden 
Räuberbande erzählt Regisseur Felix Krakau eine rasante 
Geschichte des Aufbruchs. Es geht um die Loslösung vom 
Elternhaus, um große Ideale, um Freundschaft und 
Solidarität sowie nicht zuletzt darum, sich einen Platz in der 
Welt zu erkämpfen. Gegen alle Widerstände, für die gute 
Sache oder auch nur für sich selbst. Und am Ende steht man 
da, übervoll mit Gedanken und Gefühlen, und fragt sich, wo 
man denn eigentlich hinwollte. 

 Sitz Preis Euro 
Erm 7,00 
Erw 9,50 

Sa 16.03. 19:00 Erm, 
Erw 

mit Voranmeldung 
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Theater an der Luegallee 

1943 EIN MORDS-SONNTAG  

Kriminelle Komödie von Jack Jacquine 
Regie: Christiane Reichert 

mit Christopher Kühne, Saskia Leder und Christiane Reichert 
 
Aus purer Langeweile treibt das Schwesternpaar Hélène und 
Clarissa an einem verregneten Sonntag ein »Mörderspiel«. 
Es beginnt mit einem anonymen Brief, der prompt den 
örtlichen Inspektor auf den Plan ruft. Wunderbar: 
Herrenbesuch! Auf ihn wirkt alles, was er hier sieht und hört, 
höchst verdächtig. Doch plötzlich dreht sich der Spieß um: 
Sind die Damen Opfer einer harmlosen Polizistenwette? 

 Preis Euro 14,00 

Do 18.04. 20:00   

Fr 19.04. 20:00   

Sa 20.04. 15:00   

Sa 20.04. 20:00   

So 21.04. 15:00   

Do 25.04. 20:00   

Fr 26.04. 20:00   

Sa 27.04. 15:00   

Sa 27.04. 20:00   

So 28.04. 15:00   

 

Theater an der Luegallee 

1965 DER ANRUF  

Kammerspiel von Stefan Eckel 
Regie: Christiane Reichert 

mit Sabine Barth, Christiane Reichert und Daniel Wandelt 
 
Nachtschicht in einem Computer-Callcenter: Mitarbeiterin 
Eva erhält einen Anruf von Marc, der Probleme mit seinem 
Laptop hat. Während des Gesprächs zeigt sich der junge 
Mann als sympathisch, aufmerksam, witzig und charmant. 
Man flirtet miteinander, tauscht Komplimente aus, steht kurz 
davor, ein Treffen zu vereinbaren. Doch dann wendet sich 
das Blatt und Marc gibt sich als Evas Stalker zu erkennen. 

 Preis Euro 14,00 

Do 04.04. 20:00   

Fr 05.04. 20:00   

Sa 06.04. 15:00   

Sa 06.04. 20:00   

So 07.04. 15:00   

Do 11.04. 20:00   

Fr 12.04. 20:00   

Sa 13.04. 15:00   

Sa 13.04. 20:00   

So 14.04. 15:00   

 
 
 

Theater an der Luegallee 

1963 PHOENIXALLEE - 

IMPROTHEATER AN DER 

LUEGALLEE 

 

“Die Show der 1000 Möglichkeiten” 
Die Phönixallee liefert, was immer das Publikum sich 
wünscht: Von Oper bis Odyssee, von Krimi bis 
Katastrophenfilm. Aus Alltagstätigkeiten werden Musicals 
und aus Blind Dates Science-Fiction-Komödien. Der Fantasie 
sind keine Grenzen gesetzt, denn Regie führt beim 
Improtheater das Publikum. Neu im Gepäck haben sie dabei 
ihr Format „Heiße Luft – Die Impro-Soap“. 

 Preis Euro 12,00 

Mi 06.03. 20:00   

 

Theater an der Luegallee 

1964 Z - THEATERSTÜCK ÜBER DIE 

"GENERATION Z" 

 

von Nino Haratischwili 
mit Björn Lauterbach und Veronika Morgoun 

 
Eine große Halle einer alten Akademie. Es ist später Abend. 
Keiner ist mehr da. Das glaubt zumindest Tizian, der 
verzweifelt in einer Ecke sitzt. Nur für einen ganz kurzen 
Moment ist er eingenickt. Dann waren alle weg und er 
eingeschlossen. Keiner der ihn hört. Außer ... Lea. Sie steht 
plötzlich im Raum. Sie hat sich absichtlich einschließen 
lassen. Und das nicht zum ersten Mal... 

 Preis Euro 14,00 

Do 21.03. 20:00   

Fr 22.03. 20:00   

Sa 23.03. 15:00   

Sa 23.03. 20:00   

So 24.03. 15:00   

 

Theater an der Luegallee 

1966 THE IMPORTANCE OF BEING 

ERNEST 

 

A trivial comedy for serious people by Oscar Wilde 
with Orange Planet Theatre 

Two bachelors, John ‘Jack’ Worthing and Algernon ‘Algy’ 
Moncrieff, create alter egos named Ernest to escape their 
tiresome lives. They attempt to win the hearts of two 
women who, conveniently, claim to only love men called 
Ernest. The pair struggle to keep up with their own stories 
and become tangled in a tale of deception, disguise and 
misadventure.   
The play is performed completely in English! 

 Preis Euro 14,00 

Fr 01.03. 20:00   

Sa 02.03. 15:00   

Sa 02.03. 20:00   

So 03.03. 15:00   
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Theater an der Luegallee 

1969 EINE LEICHE ZUM KAFFEE  

Kammer-Krimi-Komödie von Stefan Keim 
Regie: Suzan Erentok 

mit Suzan Erentok und Jan Philip Keller 
 
Als die gut betuchte Freifrau von Möllinghof in ihrem 
Stamm-Café einem Giftmord zum Opfer fällt, ruft das nicht 
nur die Polizei, sondern natürlich auch die Presse auf den 
Plan. Robert Brinkmann, der sonst nur über den 
Riesenrammler des Skatbruders seines Chefredakteurs 
berichten darf, trifft sich mit Frau Borowsky-Bardos. Sie ist 
Hellseherin, und er erhofft sich von ihr eine große Story. 

 Preis Euro 14,00 

Do 07.03. 20:00   

Sa 09.03. 20:00   

Do 14.03. 20:00   

Fr 15.03. 20:00   

Sa 16.03. 20:00   

So 17.03. 15:00   

 

Theater an der Kö 

1353 JÖRG KNÖR  

Der Mann der Inge Meysel war – Das neue Programm 
Comedy 
JÖRG KNÖR – Eine Geschichte mit Geschichten! Andere 
schreiben ihre Biografie – Jörg Knör spielt sie einfach live! 
Er präsentiert die Highlights aus vier Jahrzehnten 
Künstlerleben und das Beste aus 16 Soloprogrammen. 
 
Dabei erzählt er auch seine lustigsten Promi-Erlebnisse, die 
er alle wirklich so erlebt hat: Wie er Peter Alexander im 
kaputten Mercedes zum Auftritt chauffierte und von Udo 
Jürgens einen Kuss auf den Mund bekam. Wie er Helmut 
Schmidt … und Willy Brandt. Wie er Rudi Carell …. und Harald 
Juhnke… Geschichte über Geschichten. „JÖRG KNÖR – DER 
MANN DER INGE MEYSEL WAR ist ein Mashup unzähliger 
„Weißt Du noch!?-Momente“. Jörg Knör macht aus seinem 
Weg vom Klassenkasper zum Unterhaltungs-Profi einen 
spannenden 2-Stunden-Ausflug. 

 Preis Euro 18,00 

Fr 12.04. 20:00  mit Voranmeldung 

Sa 13.04. 20:00  mit Voranmeldung 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Theater an der Kö 

1366 ROBERT KREIS  

Rosige Zeiten 
Konzert 

 
Mit Charme, Eleganz und Wortwitz zaubert Robert Kreis Sie 
im Nu in eine der spannendsten Epochen: die „Goldenen 
Zwanziger Jahre“. Die Parallelen zwischen Gestern und 
Heute sind beängstigend aktuell: die Weltkrise damals - die 
Europakrise heute, die Geldentwertung damals - und heute. 
 
Ja, wir leben wahrlich nicht in „Rosigen Zeiten“, denn die 
Dornen der Rosen stechen uns alle mehr und mehr. Robert 
Kreis aber hat ein Rezept für uns parat: Humor ist jetzt der 
einzige Knopf, der verhindert, dass uns der Kragen platzt! 
Niemand kann uns mit mehr Biss, Ironie und Esprit 
fulminant durch die rosige Dornenhecke führen als er. Mit 
seinem unverwechselbaren theatralen und musikalischen 
Können verabreicht er uns die nötige Spritze Optimismus. 
 
Lassen Sie sich das nicht entgehen: perfektes 
Entertainment, das niveauvolle Unterhaltung vom Feinsten 
garantiert! 

 Preis Euro 18,00 

Di 09.04. 20:00   

 

Theater an der Kö 

1393 SPATZ UND ENGEL  

von Daniel Große Boymann und Thomas Kahry 
mit Anne-Catrin Wahls, Felicitas Hadzik u.a. 

 
Die Eine stammt aus einer preußischen Offiziersfamilie, die 
Andere ist das Kind eines Zirkusakrobaten und einer 
Straßensängerin. Die Eine wächst im Internat in Weimar auf, 
die Andere in einem Bordell in der Normandie. Die Eine 
wechselt ihre Männer wie ihre Garderobe, die Andere träumt 
stets von der großen Liebe. 
Marlene Dietrich, der „blaue Engel“ und Edith Piaf, der „Spatz 
von Paris“, begegnen sich 1948 in New York. Beide Diven 
verbindet fortan eine intensive Freundschaft, die von der 
Öffentlichkeit weitgehend unbeachtet bleibt. Vom ersten 
Kennenlernen bis zu Piafs verfrühtem Tod und Marlenes 
Rückzug in ihre Pariser Wohnung verbindet SPATZ UND 
ENGEL die Geschichte dieser beiden Weltstars mit ihren 
unvergesslichen Chansons. 

 Preis Euro 18,00 

Sa 20.04. 20:00  mit Voranmeldung 

So 21.04. 18:00   

Di 23.04. 20:00   

Mi 24.04. 20:00   

Do 25.04. 20:00   

Fr 26.04. 20:00  mit Voranmeldung 

Sa 27.04. 20:00  mit Voranmeldung 

So 28.04. 18:00   
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Theater an der Kö 

1394 BETTE UND JOAN  

Komödie von Anton Burge 
mit Désirée Nick und Anouschka Renzi 

 
Zwei Hollywood-Diven am gleichen Film-Set: Bette Davis und 
Joan Crawford, beide am Tiefpunkt ihrer Karriere und beide 
zum Erfolg verdammt. Doch das hinderte sie nicht daran, 
sich das Leben gegenseitig zur Hölle zu machen. 
Auf der einen Seite die uneitle Bette Davis, die 
kettenrauchend über gute Drehbücher und schlechte 
Ehemänner philosophiert und auf die schöne Joan 
herabschaut, schließlich ist sie Charakterdarstellerin und 
kein „Filmstar“ – aus ihrem Mund eine wahrhaftige 
Beleidigung. 
Und auf der anderen Seite die Crawford: Joan trinkt elegant 
durch den Strohhalm ihre mit Wodka gestreckte Pepsi, 
immer darauf bedacht, die Maske des glamourösen Stars 
nicht sinken zu lassen, die mit ihrer Identität eins geworden 
zu sein scheint. 
Der Schlagabtausch der beiden Rivalinnen um die Gunst des 
Publikums – tragisch und komisch zugleich -lässt die 
Geschichte der Dreharbeiten fast so berühmt werden wie 
der Film, den sie hier drehen: „Was geschah wirklich mit 
Baby Jane?“ 

 Preis Euro 18,00 

Mi 20.03. 20:00  bestellen bis zum 14.02.24 

Fr 22.03. 20:00  bestellen bis zum 14.02.24 

Sa 23.03. 20:00  bestellen bis zum 14.02.24 

So 24.03. 18:00  bestellen bis zum 14.02.24 

Mi 27.03. 20:00  bestellen bis zum 14.02.24 

Do 28.03. 20:00  bestellen bis zum 14.02.24 

Fr 29.03. 18:00   

Sa 30.03. 17:00   

Sa 30.03. 20:00   

So 31.03. 18:00   

Do 04.04. 20:00   

Fr 05.04. 20:00   

Sa 06.04. 20:00   

So 07.04. 11:30   

 

Theater an der Kö 

3911 KUCKUCKS BUNTER ABEND  

Manes Meckenstock moderiert munter durch den Abend 
Comedy 
Das Programm wird aktuell zusammengestellt. Wir sind 
gespannt. 
Veranstalter: Himmel + Ähd 

 Sitz Preis Euro 
eins 26,00 
zwei 23,00 

Do 11.04. 19:00 eins, 
zwei 

 

 

Theater an der Kö 

3920 EMMI  & WILLNOWSKY - TOUR 

2024 

 

Hurra! Emmi & Willnowsky begehen das 28. Jahr ihrer 
Lachkrämpfe erzeugenden Idealbeziehung. Das zärtlichste 
Paar der deutschen Comedy feiert Nelkenhochzeit. Wie 
passend! Denn die Nelke ist ein Symbol der Liebe und 
Zuneigung. Sicherlich kennen Sie, meine Damen und Herren, 
den Ausdruck „etwas durch die Blume sagen“! Es ist - laut 
Wikipedia - das vorsichtige, freundliche Üben von Kritik, oft 
in bildhaften Andeutungen. Unsere beiden Ausnahme-
Komiker beherrschen meisterhaft die Klaviatur dieser 
subtilen Hinweise, die sich bei genauem Hinsehen als 
charmante Beanstandung des Gegenübers herausstellen. 
„Sag es durch die Nelke!“ ist die Devise unseres 
Traumpaares. 
Veranstalter: Himmel + Ähd 

 Sitz Preis Euro 
1 24,00 
2 20,00 

Mo 25.03. 20:00 1,2 bestellen bis zum 14.02.24 

 

KGV Flingern - Tapasbar El Ömmes 

3931 MANES MECKENSTOCK  

Lott jonn oder als das Würstchen huppsi machte 
 
Unsere Sprache hat ihre Deutlichkeit verloren. Mit 
rheinischer Respektlosigkeit seziert MM die tagtäglichen 
Veränderungen. 
Ein wort-witziger Abend mit dem verheißungsvollen Titel: 
„Lott jonn – oder als das Würstchen Huppsi machte.“ 
 
Hinweis: Vor der Veranstaltung kann in der Gaststätte auch 
gegessen werden! Einlass hierzu  ab 18 Uhr. 
Veranstalter: Himmel + Ähd  

 Preis Euro 20,00 

Fr 22.03. 20:00  bestellen bis zum 14.02.24 
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Kulturhaus Süd / Freizeitstätte Garath 

3040 HAGEN RETHER  

Liebe 
 
„Wir können die Welt nicht retten? Ja, wer denn sonst?“ Es 
ist kein klassisches Kabarett, was Hagen Rether seinem 
Publikum serviert, sondern eher ein assoziatives Spiel, ein 
Mitdenkangebot. Der Kabarettist verweigert die Verengung 
komplexer Zusammenhänge und gesellschaftlicher wie 
politischer Absurditäten auf bloße Pointen. Auch das 
Schimpfen auf Sündenböcke ist seine Sache nicht, denn die 
Verantwortung tragen schließlich nicht allein „die da oben“. 
In aller Ausführlichkeit verknüpft Rether Aktuelles mit 
Vergessenem, Nahes mit Fernem, stellt infrage, bestreitet, 
zweifelt.  
Rethers LIEBE ist tragisch, komisch, schmerzhaft, 
ansteckend: Das ständig mutierende Programm mit dem 
immer gleichen Titel verursacht nachhaltige Unzufriedenheit 
mit einfachen Erklärungen und stiftet zum Selberdenken und 
-handeln an. Bis zu dreieinhalb Stunden plädiert der 
Kabarettist leidenschaftlich für Aufklärung und Mitgefühl, 
gegen Doppelmoral und konsumselige Wurstigkeit: Wandel 
ist möglich – wenn wir wollen. 

 Preis Euro 26,00 

Fr 12.04. 20:00  mit Voranmeldung 

 

Kulturhaus Süd / Freizeitstätte Garath 

3043 CHRISTOPH REUTER & 

DOMINIK WAGNER 

 

„LUCKY LOOP 
Dominik Wagner (vio) 
Christoph Reuter (p) 

Piano & Violine so rasant wie virtuos interpretiert – tanzbare 
Eigenkompositionen und Pop-Cover on fire: Spielfreude 2.0 
Wenn Christoph und Dominik an Geige und Piano bekannte 
Popmusik und eigene Hits mit Jazz, Loop-Maschine und 
unbändiger Lust am gemeinsamen Musizieren kombinieren, 
entsteht feinste musikalische Unterhaltung auf höchstem 
Niveau. 
Sie sind nur zu zweit, haben aber eine ganze Band dabei: 
Christoph Reuter, der Mann, der schneller spielt als sein 
Schatten. 
Dominik Wagner, der Mann, der mit dem Mann spielt, der 
schneller spielt als sein Schatten. Kommt vorbei und lasst 
uns gemeinsam in den Sonnenuntergang reiten… 

 Preis Euro 16,20 

Mi 24.04. 20:00  mit Voranmeldung 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Marionettentheater 

2901 KRABAT  

von Otfried Preußler 
für Erwachsene und Kinder ab 8 Jahren 

 
In der Mühle am Schwarzen Wasser lernen die 
Müllerburschen nicht nur das Müllern, sondern auch die 
schwarze Magie. Doch wehe dem, der diese Kunst zu gut 
beherrschen lernt: Jedes Jahr aufs Neue fordert der alte 
Meister einen Lehrling zur Prüfung auf Leben und Tod 
heraus. Aber nur eine Kraft ist gegen die dunklen Mächte 
gewappnet. Schafft es Krabat mit Hilfe der Kräfte von 
Freundschaft und Liebe, den schwarzen Bann zu besiegen? 

 Preis Euro 20,00 

Fr 26.04. 20:00   

 

Marionettentheater 

2913 DER MOND  

Ein kleines Welttheater von Carl Orff nach einem Märchen 
der Brüder Grimm 

 für Erwachsene und Kinder ab 8 Jahren 
 
Vier Wanderburschen stehlen in einem fremden Land den 
Mond und hängen ihn an einen Eichbaum ihrer Heimat, um 
für sein Licht monatlich zu kassieren. Beim Tode nimmt 
jeder ein Viertel des Mondes mit ins Grab. Das Licht weckt 
die Toten, die derart feiern und lärmen, dass Petrus vom 
Himmel heruntersteigt, um die alte Ordnung herzustellen. 
 
Burleske, heitere wie besinnliche Szenen - ein Klassiker des 
modernen Musiktheaters vom Komponisten der „Carmina 
Burana“. 

 Preis Euro 20,00 

Mi 20.03. 20:00  bestellen bis zum 14.02.24 

Fr 22.03. 20:00  bestellen bis zum 14.02.24 

Sa 23.03. 15:00  bestellen bis zum 14.02.24 

Sa 23.03. 20:00  bestellen bis zum 14.02.24 

Mi 27.03. 20:00  bestellen bis zum 14.02.24 

Do 28.03. 20:00  bestellen bis zum 14.02.24 

Sa 30.03. 15:00  bestellen bis zum 14.02.24 

Sa 30.03. 20:00  bestellen bis zum 14.02.24 

Mi 03.04. 20:00   

Fr 05.04. 20:00   

Sa 06.04. 15:00   

Sa 06.04. 20:00   

Mi 10.04. 20:00   

Fr 12.04. 20:00   

Sa 13.04. 15:00   

Sa 13.04. 20:00   
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FFT Düsseldorf 

6507 SETA - DREIGROSCHENOPER  

von Bertolt Brecht 
Seniorentheater SeTA 

 
Das Seniorentheater SeTA widmet sich in seiner nächsten 
Inszenierung der „Dreigroschenoper“. Die Geschichte um 
Mackie Messer, den Bettlerkönig Peachum und dessen 
Tochter Polly verbindet bissige Gesellschaftskritik mit 
Vergnügen und Genuss – nicht zuletzt aufgrund der Songs 
mit Musik von Kurt Weill. Das Erfolgsstück aus der Zeit der 
Weimarer Republik ist bis heute das vermutlich 
meistgespielte Stück Brechts. 

 Preis Euro 11,00 

Sa 23.03. 19:00  bestellen bis zum 14.02.24 

So 24.03. 15:00  bestellen bis zum 14.02.24 

 

KaBARett Flin 

2023 DAGMAR SCHÖNLEBER  

Die Fels*in der Brandung  
 

Krisen über Krisen! Auch wenn die Welt sich wie bisher 
weiterdreht, rotieren die Gedanken mitunter noch schneller, 
die Gemüter erhitzen, die Erde sowieso und trotzdem weht 

ab und an ein kalter Wind durch unsere Mitte. 
 
Und in dieser unruhigen Wetterlage sollen Sie trotzdem mit 
korrekt gezupften Augenbrauen drei Selfies pro Tag von 
ihrer wundervollen Welt posten, während Sie sich weiterhin 
eine faktenbasierte Meinung zu Frauenquote, 
Fluchtursachen und Faltencreme bilden. Wie soll das gehen 
und wer kann das schaffen? Keine Ahnung. Aber wie gut, 
dass es Dagmar Schönleber gibt: unerschütterlich steht sie 
ihre Frau, lobt die Mutigen und erzieht die ewig Jammernden 
mit der ihr eigenen bekloppten Souveränität, aber ohne 
Blitzanalysen und Donnerwetter, denn im Sturm um uns 
herum ist sie: Die Fels*in der Brandung . Ein Abend zwischen 
Schnaps und Schnäppchen, mit Worten, Wumms und 
Westerngitarre. 
Stimmen zum Programm: „Pointen aus Granit!“ – „Eine Frau 
wie ein gutes Gratin“ – „Garantiert teilweise vegan!“ – 
„Lieder zum Steinerweichen!“ – „Geiler als Netflix!“ 

 Preis Euro 20,00 

So 24.03. 18:00  bestellen bis zum 14.02.24 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

KaBARett Flin 

2030 FRANK FISCHER  

Gagaland 
 
Die Welt steht Kopf, um sie zu verstehen, könnte man 
versuchen, einen Handstand zu machen. Oder man bleibt 
aufrecht sitzen und begegnet dem ganzen Irrsinn mit 
Humor. 
 
In seinem neuen Programm nimmt Sie Frank Fischer mit auf 
eine Reise durch ein sonderbares Land, dessen schräge 
Bewohner er mit exakter Beobachtung und feinem Humor 
lebendig werden lässt. Dabei schlägt er mühelos den Bogen 
von großer Weltpolitik zu den Absurditäten des Alltags. 
Denn egal ob Präsidenten, Wirtschaftsbosse oder die Frau 
hinter der Wursttheke – sie alle sind Teil des GAGALANDS. 

 Preis Euro 24,00 

Do 04.04. 20:00   

 

KaBARett Flin 

2045 MANES MECKENSTOCK  

Lott jonn! 
 
Unsere Sprache hat ihre Deutlichkeit verloren. Das 
Sozialamt firmiert mittlerweile als Jobcenter, das Altenheim 
verkauft sich als Seniorenresidenz und ein Puff ist heute 
eine Wellness-Oase. Warum nicht das Kind beim Namen 
nennen? Mit rheinischer Respektlosigkeit seziert Manes 
Meckenstock in seinem  Programm » Lott Jonn! Oder: als 
das Würstchen huppsi machte.« die tagtäglichen 
Veränderungen. 

 Preis Euro 24,00 

Fr 05.04. 20:00  mit Voranmeldung 

 

KaBARett Flin 

2144 C. HEILAND  

Wahre Schönheit kommt von Außen 
 

Der Heiland kommt! Mit seinem neuen Programm. Es wird 
furioser denn je und begleitet wird er… von sich selbst. 
Natürlich wieder auf seinem Omnichord, weil das Ding 
seinen Geist einfach nicht aufgeben will. 
 
Dieses Mal geht es um das Thema innere Schönheit, äußere 
Schönheit, Liebe und Wurstsalat. Heutzutage spritzt man 
sich Dichtungssilikon unter die Haut, um vermeintlich 
schönere Lippen zu haben. Und das in Zeiten von 
Mikroplastik. C.Heiland findet: „Sie können viel einfacher 
betörende Lippen bekommen. Es reicht schon, jeden Tag ein 
paar nette Worte zu sprechen.“ 

 Preis Euro 24,00 

Sa 06.04. 20:00   
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KaBARett Flin 

2074 MATTHIAS JUNG  

Erziehung für Anfänger - Zieh deine Jacke an, mir ist kalt! 
 

Sie haben Kinder? Glückwunsch! 
Und dann hört sich der Alltag so an: 

„Ich kann alleine…! 
„Das ist unfair!“ 

„Alle anderen dürfen aber!“ 
Dazu Medienalltag mit „A ram sam sam“, Kinder wollen nicht 
ins Bett und das Essen schmeckt ihnen irgendwie auch nie. 
Man hätte auch nie gedacht, dass man ein Brot tatsächlich 
falsch durchschneiden kann. 
Ständig große Worte von kleinen Stühlen. Wer da mal 
zwischendurch entschleunigen möchte, schaut seinen 
Kindern morgens einfach beim Anziehen zu. 
 
Und dann gibt es noch die elterlichen Zweifel: Wie setze ich 
Grenzen - bin ich zu streng oder bin ich zu locker? 
Wie rede ich mit meinem Kind, dass es mir auch tatsächlich 
zuhört? 
Ist mein Kind reif für die Schule, und wenn ja, für welche? 
Bin ich reif für die Therapie, und wenn ja, wer bezahlt mir 
die? 
Keine Sorge: 
Diplom-Pädagoge, Familiencoach, zweifacher Vater und 
SPIEGEL-Bestseller-Autor Matthias Jung kommt mit seinem 
Programm allen Erziehungsberechtigten zu Hilfe. Er liefert 
Antworten auf Fragen, die Eltern bewegen. Immer positiv. 
Dazu faktenreich und voller Leichtigkeit und Freude. 
Ein Abend mit ihm wird Sie aufladen - mit „Elternativer 
Energie“ 

 Preis Euro 24,00 

Sa 27.04. 20:00   

 

KaBARett Flin 

2143 DUO SAVOIR VIVRE  

Über Paris ins Paradies 
Chanson Theater Abend mit dem Duo Savoir Vivre 

Noémi Schröder- Gesang, Melodika, Kazoo 
Klaus Klaas- Klavier 

Mit Chansons von Edith Piaf, Charles Trenet, Joseph Kosma, 
Joe Dassin, Friedrich Holländer, Georg Kreisler , Kurt Weill 
u.a. 
Das Duo Savoir Vivre befördert die Zuhörer mit viel Charme 
und mitreißenden Chansons ins Paradies. 
Ein Konzertabend, bei dem sich französische Chansons (von 
Charles Trenet, Edith Piaf, Joe Dassin, ZAZ) mit deutschen 
Liedern (u.a. von Friedrich Hollaender, Georg Kreisler, 
Mischa Spoliansky, Kurt Weill) abwechslungsreich mischen. 
Anhand der Chansons, die alle ihre eigenen, kleinen 
Geschichten enthalten, wird der schillernde Lebensweg von 
Claire erzählt, die nach Paris geht, um hier die große Liebe 
und das wahre Leben kennenzulernen. Ein Programm mit 
manchmal tiefsinnigen, manchmal trivialen Betrachtungen. 

 Preis Euro 24,00 

So 07.04. 18:00  mit Voranmeldung 

 

 

KaBARett Flin 

2147 MURZARELLAS MUSIC-
PUPPET-SHOW 

 

Bauchgesänge .. ab in die zweite Runde 
 

Mit Murzarella erleben Sie nicht nur die Kunst des 
Bauchredens, sondern auch die des Bauchgesangs. 
 
Die preisgekrönte Bauchsängerin ist in all ihrer Vielseitigkeit 
– zwischen musikalischer Professionalität, exzellentem 
Niveau, deftigem Witz und perfekter Bauchrednerkunst – vor 
allem eines: ein Phänomen. 
 
Mit Leichtigkeit haucht sie ihren Puppen Leben ein. Alle 
haben ihren ganz persönlichen Musikgeschmack und singen 
mit ihrer eigenen Stimme: 
Eine Kanalratte aus Wanne-Eickel, die Heavy Metal röhrt, ein 
verrückter Kakadu, der herzergreifend Schlager singt und 
eine Dame im besten Alter, die im schönsten Klassik-Timbre 
Opernarien schmettert. Und dann ist da noch die neue 
Praktikantin Leonie, auch sie hat ihre Stimmbänder 
schon geölt. Kann Murzarella da noch mithalten? 
 
Die selbstbewussten Puppen genießen ihren Auftritt. Doch 
nun gehen sie noch einen Schritt weiter und begnügen sich 
nicht mehr nur damit, an der Seite von Murzarella zu singen. 
Sie wollen mehr und träumen von einer Solokarriere auf den 
großen Bühnen dieser Welt. Aber Murzarella lässt sich 
die Show nicht stehlen. Die ausgebildete Musicaldarstellerin 
gibt ordentlich Gas – ob als Popdiva, Rockröhre oder Soul-
Sängerin. 
 
Garantiert ist für jeden Musikgeschmack etwas dabei. Alles 
ist live gesungen. Überzeugen Sie sich selbst und lassen Sie 
sich von dieser einzigartigen Show begeistern. Wetten, dass 
Sie anschließend glauben, Sie hätten wirklich singende 
Puppen erlebt? 

 Preis Euro 24,00 

So 28.04. 18:00   
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KaBARett Flin 

2162 DANIELA MICHEL  

En Suite – Allein mit Andrey Hepburn 
 

Jeder kennt sie, jeder liebt sie. Durch Filme wie "Frühstück 
bei Tiffany" oder "Sabrina" wurde sie zu einer Ikone, die bis 
heute ihren Glanz nicht verloren hat: Audrey Hepburn. 
 
Den Zuschauern wurde diese wunderschöne Schauspielerin 
mit ihren hungrig-großen Augen als gut gelaunte, 
junggebliebene und verträumteFrau präsentiert. 
 
Doch wer war sie wirklich, was hat sie bewegt? 
Audrey Hepburn war nicht nur eine berühmte Schauspielerin 
und leidenschaftliche Tänzerin, sie war auch eine 
verletzliche Frau, die stetig auf der Suche nach einem 
erfüllten Leben war. 
 
Ein wundervolles Stück, das mit geschickt eingebauten 
Tanz- und Gesangseinlagen zum Träumen, Staunen und 
Schwelgen einlädt 

 Preis Euro 24,00 

So 17.03. 18:00  bestellen bis zum 13.02.24 

 

KaBARett Flin 

2177 STÖßELS ENSEMBLE: ICH 

DACHTE SIE SIND MEIN MANN 

 

Harold verwechselt die Wohnung und landet bei Candida. 
Was mit einem Irrtum beginnt – Candida hält ihn zunächst 
für ihren Ehemann Henry, er hält sie für seine Frau Gloria -, 
entwickelt sich zu einer Alternative zur Alltagslangeweile. 
Aber Henry und Gloria machen aus dem Duett ein Quartett – 
und damit beginnen die Probleme. 
 
Die zeitlose Komödie wurde in den 80er Jahren in England 
uraufgeführt und fand bisher nur selten den Weg auf 
deutsche Bühnen. Die NRW Premiere holen wir nun nach 
Wuppertal und Düsseldorf.  
 
Es erwartet Sie beste Boulevardtheaterunterhaltung mit 
liebevollen Charakteren, witzigen Verwirrungen und natürlich 
mir ganz viel Humor und und Spaß. 
 
Also genau das Richtige für Stößels Ensemble. 

 Preis Euro 24,00 

Do 11.04. 20:00   

Fr 12.04. 20:00   

Sa 13.04. 20:00   

So 14.04. 18:00   

 
 
 
 
 
 
 
 

 

KaBARett Flin 

2185 RALF SENKEL  

Der hat gesessen! 
Eine Type, beobachtet, sitzt und erzählt. 
Mal zum Prusten komisch, mal so punktgenau in seiner 
Beobachtung, dass man glaubt, im Kabarett zu sitzen. 
 
Ralf Senkel wandert zwischen den Grenzen der Comedy und 
des Kabaretts und obwohl auf jeder Bühne stets sitzend, 
besetzt er kein Genre dauerhaft. Es liegt am Zuschauer 
diese Gratwanderung zu erkennen. Sprachlich und im 
Herzen mit einer großen Portion Rheinland ausgestattet, 
reist er mit Ihnen in seine kleine Welt. 

 Preis Euro 24,00 

Fr 22.03. 20:00  bestellen bis zum 13.02.24 

 

KaBARett Flin 

2186 SASCHA THAMM  

Gesammelte Abrissbirnen 
Sascha Thamm hatte zunächst überlegt sein Soloprogramm 
Pilgern für Genießer - mit dem Braunkohlebagger auf dem 
Jakobsweg zu nennen, verwarf den Gedanken aber recht 
schnell, da der Titel dann doch etwas sperrig erschien. Auch 
Ich krähe was was du nicht liest fand er eigentlich nicht 
schlecht, es wurden jedoch Bedenken an ihn herangetragen, 
da der Titel marketingstrategisch nicht alle Wünsche erfüllt. 
Also Gesammelte Abrissbirnen. Mit Abrissbirnen kann man 
einfach nichts falsch machen. Sie streicheln die 
Grundmauern der Muttersprache wie zarte Knospen, legen 
sie für Sekunden in Schutt und Asche und lassen auf der 
Brache sofort neue, ebenso blumige Bilder entstehen. Eine 
brachiale Pointendichte sozusagen, die auf fruchtbaren 
Boden fällt. 

 Preis Euro 24,00 

Sa 23.03. 20:00  bestellen bis zum 13.02.24 
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KaBARett Flin 

2187 STÖßELS ENSEMBLE:  
NACKTE TATSACHEN - 

 

Komödie von Kerry Renard 
Oliver und Michael pflegen seit Jahren eine richtige 
Männerfreundschaft. Man spielt Tennis, trinkt gern mal ein 
Gläschen, tauscht sich aus. Die beiden stehen sich nah, wie 
es Freunde nun einmal tun. Als sie eines Morgens nackt und 
mit Handschellen aneinander gefesselt in Olivers Gästebett 
aufwachen, wird ihre Freundschaft auf eine harte Probe 
gestellt. So nah wollten sich die beiden nie kommen! Und 
warum können sich weder Oliver noch Michael erklären, wie 
es dazu kommen konnte? Zu gern hätte auch Olivers 
bessere Hälfte Emily, die viel zu früh von einer Reise 
zurückkehrt, eine Erklärung für die verfängliche Situation, in 
der sie die beiden Männer vorfindet – wie auch Michaels 
Frau Nicole, die ebenso zu dem Trio stößt. 

 Preis Euro 24,00 

Do 18.04. 20:00   

Fr 19.04. 20:00   

Sa 20.04. 20:00   

So 21.04. 18:00   

 

KaBARett Flin 

2188 HARRY HEIB  

Heinz Allein · Harry Heib Pullivers Reisen! Ein Rheinländer 
muss raus... die Kultfigur aus dem Düsseldorfer Stunk 
 
Heinz muss los! Da ist dieser Anruf: Der Bürgermeister. 
Persönlich. Da ist dieser Landstrich: Das Rheinland. 
Unterschätzt. Und da ist diese Aufgabe: Die Menschen 
davon zu überzeugen, ihren nächsten Urlaub im Rheinkreis 
zu verbringen. Unmöglich… Oder? 
 
Heinz macht sich auf den Weg. Als Botschafter und 
Tourismusbeauftragter wird er die Welt als Reise-Missionar 
heimsuchen. Und dann wird alles gut. Bestimmt! 
Mit der Kultfigur „Heinz Allein“ aus dem Düsseldorfer Stunk 
nimmt Schauspieler und Entertainer Harry Heib das 
Publikum mit auf seine aktuelle Mission Impossible. 
 
Von und mit: Harry Heib 
Regie: Martin Maier-Bode 
Musikalischer Support: Eddy Schulz 

 Preis Euro 24,00 

Do 25.04. 20:00   

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

KaBARett Flin 

2189 MALADEE  

Voilà, da bin isch!" 
 
Maladée, ein Name wie ein Peitschenschlag. Die gefeierte 
Cabaret Diva Maladée ist eine brisante Mischung aus Mata 
Hari, Mireille Mathieu ... und auch ein bisschen 
Louis de Funès. 
 
Mit Fragilität und Frivolität hebt sie die Entertainment-
Branche komplett aus den Angeln. 
„Es gibt im Leben allgemein viel zu wenig Glamour! 
“ meint die sendungsbewusste Chanteuse, ihres Zeichen 
Rampensau in dritter Generation und gibt sich dabei 
magnifique dramatique! Sie lässt keine Gelegenheit aus, ihre 
wertvollen Tipps in Sachen Sinnlichkeit, Glamour und 
Realitätsverdrängung zu verteilen. Immer verpackt in das 
passende Chanson von Edith Piaf über Mireille Mathieu bis 
hin zu Charles Aznavour. 
 
Mit viel Sinn für Groteskes und Doppeldeutigkeit bringt sie 
sich am liebsten selbst aus dem 
Konzept. Überraschung ist ihr Markenzeichen. Die 
Primadonna versteht es, aus jeder 
Begebenheit ein Großereignis zu machen und dabei ist ihr 
jedes Mittel recht. 
 
Wer jetzt denkt, so viel Erotik kann nur ererbt sein, der irrt, 
denn Maladée‘s Strahlkraft ist in erster Linie ein Resultat von 
Arbeit, Arbeit, Arbeit. Nicht nur für Maladée selbst, auch ihr 
Publikum muss mit ihrem Tempo mithalten, um in den 
Genuss ihrer betörenden Stimme und ihrer anmutigen 
Darbietung zu kommen. Doch das Grand Désastre ist 
vorprogrammiert und so kann es passieren, dass ein 
Chanson zum sprichwörtlichen Drahtseilakt wird. 

 Preis Euro 24,00 

Fr 26.04. 20:00   

 

Kom(m)ödchen 

1571 MORITZ NETENJAKOB  

Das Ufo parkt falsch 
 
Der Grimmepreisträger und Bestseller Autor Moritz 
Netenjakob präsentiert einen perfekten Mix aus brüllend 
komischen Beobachtungen, verrückten Einfällen und 
liebenswerten Figuren. Ufo-Attacke wird von Grönemeyer, 
Lindenberg und Calmund abgewehrt; Fußballreporter erzählt 
Hänsel und Gretel; Türken feiern Weihnachten – mit Alt 
68ern; Sturer Westfale entdeckt Romantik; Lehrer-Ehepaar 
vergeigt erotisches Rollenspiel; Multiple Promistimmen in 
der Selbsthilfegruppe. 

 Preis Euro 25,00 

Fr 05.04. 20:00   
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Kom(m)ödchen 

1594 WERNER KOCZWARA  

Am achten Tag schuf Gott den Rechtsanwalt 
 

Wie kann man über ein scheinbar trockenes Thema wie 
Justiz und Recht derart brüllend komisches Kabarett 
machen? Das Programm setzt in der Pointendichte neue 
Maßstäbe, ist grandios schwarzhumorig, intelligent und 
dabei höchst unterhaltsam. Kein anderes Volk der Welt hat 
wie wir Deutschen eine derartige Fülle an Gesetzen und 
Paragrafen hervorgebracht. Wir regeln einfach alles: die 
Eheschließung bei Bewusstlosigkeit (§1314 BGB) und das 
vorschriftsmäßige Anbringen von Warndreiecken bei Trauer-
Prozessionen (§27 StVO). Und das packt der Gesetzgeber 
dann in eine Sprache, die selbst Juristen kaum noch 
verstehen. Freuen Sie sich auf einen Abend mit 100 Prozent 
Koczwara-Humor: Schnell, intelligent, frech und garantiert 
rabenschwarz. 

 Preis Euro 25,00 

Do 28.03. 20:00   

 

Kom(m)ödchen 

1610 SEVERIN GROEBNER  

ÜberHaltung 
 
Nehmen Sie Haltung an! Gerne, aber welche? Ist die Haltung 
gemeint von der man Schäden bekommt? Oder die Haltung, 
die mit Zäunen und Futtermittel uns mit eiweißhaltiger 
Nahrung versorgt. Vielleicht artgerecht, wichtiger aber 
zeitgerecht. Oder die Haltung zur Welt? Besonders 
schwierig, weil ja die Welt selbst so haltlos ist. Severin 
Groebner, selbst Halter zahlreicher Kleinkunstpreise und 
regelmäßiger Unterhaltungsbeauftragter für die Wiener 
Zeitung und WDR hält inne und verteilt Haltungsnoten für 
Haltungsnöte. Genaueres weiß man nicht, Haltung kann 
man eben nur annehmen. 

 Preis Euro 25,00 

Mi 24.04. 20:00   

 

Kom(m)ödchen 

1650 KATIE FREUDENSCHUSS  

Nichts bleibt wie es wird 
Die Zeit läuft. Und wir alle laufen mit. Manchmal voraus, 
meist hinterher. Und irgendwo mittendrin ist Katie 
Freudenschuss. Eine Frau, ein Flügel und feine 
Beobachtungsgabe. Wer die preisgekrönte Entertainerin 
schon mal live auf der Bühne erlebt hat, weiß, dass ihre 
Abende immer eine abwechslungsreiche Mischung sind aus 
Kabarett, eigenen Songs, Stand-up und grandiosen 
Improvisationen. Mutig, emotional und mit offenem Visier. 
Berührend und lustig, melancholisch und böse. Dabei ist es 
Katies‘ besondere Stärke, immer wieder aus dem Moment 
Songs zu kreieren. 

 Preis Euro 25,00 

Do 11.04. 20:00   

 
 

 

Kom(m)ödchen 

1651 EHNERT VS. EHNERT  

Zweikampfhasen 
 
Wohin man auch schaut: Überall nur noch Singles, One-
Night-Stands und Lebensabschnittsgefährten. Nur Jennifer 
und Michael Ehnert hinken diesem Zeitalter individueller 
Freiheit hinterher, denn sie sind verheiratet und aneinander 
geschmiedet, während seine Kumpels sich allabendlich ein 
neues Kuschelhäschen ins Bett holen und jede ihrer 
Freundinnen mindestens drei spezialisierte Lebenspartner 
hat: einen zum Reden, einen zum Reisen, einen zum 
Rammeln. Und so vergeht keine Minute, in der den beiden 
nicht heftige Zweifel an der Sinnhaftigkeit ihrer unmodernen 
Lebensform kommen. 
 
Nur manchmal, wenn es komisch knackt in der 
Telefonleitung, kommen ihnen Zweifel, ob ihre Zweisamkeit 
wirklich nur eine reine Privatangelegenheit ist. Vielleicht ist 
ihr Bündnis auch etwas, was der dunklen Seite der Macht ein 
Dorn im Auge ist? Was, wenn die Rettung der Welt ganz 
allein von ihnen abhinge? Von einem Streithühnchen und 
einem Kampfköter? Schauen Sie sich unbedingt an, wie 
diese Zweikampfhasen Haken schlagen! Es ist 
zwerchfellerschütternd. 

 Preis Euro 25,00 

Mi 27.03. 20:00   

 

Kom(m)ödchen 

1673 ANNA SCHÄFER  

Jetzt! Morgen war Gestern 
 
In ihrem Bühnenprogramm beschäftigt sich die 
Schauspielerin, Sängerin und Komödiantin Anna Schäfer mit 
keiner geringeren Frage als: Brauchen wir auf der Erde einen 
radikalen Bewusstseinswandel und was können wir tun, um 
nicht vor lauter Vergangenheitsbewältigung und 
Zukunftsangst das eigentliche Leben zu verpassen. Im 
Laufe des Abends begegnet sie dabei verschiedensten 
Figuren mit all ihren unterschiedlichen Meinungen, 
Hoffnungen, Ängsten und Vorurteilen. Eine manchmal 
Wahn-sinnige, herausfordernde und virtuose Melange aus 
Theater, Comedy, Kabarett und Musik! 

 Preis Euro 25,00 

Sa 13.04. 20:00   
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Kom(m)ödchen 

1677 CARRINGTON - BROWN  

Best of 
 
Rebecca Carrington und Colin Brown, das mehrfach 
ausgezeichnete deutsche Duo mit britischem 
Migrationshintergrund, zeigen in ihrem „Best of“ Programm 
das Beste aus ihren gemeinsamen Jahren auf der Bühne. 
Das Traumpaar der musikalischen Comedy umspannt mit 
Stimme und Cellobogen das Universum von Bach, Beatles 
bis Britpop und Billy Jean. Beide agieren hinreißend ironisch, 
witzig und brillant. Natürlich wird auch Rebeccas Cello 
namens »Joe« mit von der Partie sein. Sie hoffentlich auch! 

 Preis Euro 25,00 

Fr 26.04. 20:00  mit Voranmeldung 

 

Kom(m)ödchen 

1691 RENÉ STEINBERG  

Radiale Spaßmaßnahmen 
 
In seinem neuen Programm wird René Steinberg radikal: 
radikal lustig, fröhlich, optimistisch, bunt – und hat 
alternativlos den Spaß im Auge. Denn es reicht! Wir haben 
genug von Ernsthaftigkeit, von Wut, Meckerei und Geschrei 
an der Ampel. Deshalb ruft er auf zum großen 
Systemwechsel: lasst uns jetzt und hier die Welt ein 
bisschen besser lachen! Steinberg ist sich sicher: Wo der 
Spaß sitzt, da geht es lang. Im Alltag, in Beziehungen, bei 
Bildung, anstrengenden Kindern und peinlichen Eltern, im 
gesellschaftlichen Miteinander und in der Politik. Einfach 
mehr Spaß wagen! Und das beginnt mit einem Abend voller 
Vergnügen! Geben sie sich dem ganz hin bei einem Live-
Erlebnis der besonderen Art: abwechslungsreich, 
überraschend, hintergründig und interaktiv. Lachen sie sich 
fit und radikalisieren Sie sich, wenn Steinberg aufruft zu 
bitter nötigen Spaßmaßnahmen. Mit Doppel-Wumms! 

 Preis Euro 25,00 

Fr 12.04. 20:00  mit Voranmeldung 

 

Kom(m)ödchen 

1719 QUICKIES - KOM(M)ÖDCHEN-
ENSEMBLE 

 

Quickies. Schnelle Nummern zur Lage der Nation –  
Staffel 2 „runderneuert“ 

Es sind stürmische Zeiten, und es ist nicht leicht, im 
täglichen Nachrichtengewitter die Übersicht zu behalten. Die 
„Quickies“ sind der Ausweg! In unserem furiosen Sketch- 
Programm, werden die Ereignisse der Zeit in blitzschnellen 
Nummern und taufrischen Moderationen seziert. Was 
morgens durchs Netz rast, landet abends auf unserer 
Bühne. 

 Preis Euro 30,00 

Mi 20.03. 20:00   

Mi 17.04. 20:00  mit Voranmeldung 

Do 18.04. 20:00  mit Voranmeldung 

 

 

Kom(m)ödchen 

1728 BULLI. EIN SOMMERMÄRCHEN: 
KOM(M)ÖDCHEN-ENSEMBLE 

 

Mit seinem neuen Stück nimmt das Kom(m)ödchen seine 
Zuschauer mit auf eine Reise. Eine Reise zu den Träumen, 
die eine Gesellschaft haben kann, und zu dem, was am Ende 
aus diesen Träumen wird. 
Nach vielen Jahren kommen ziemlich durchgeknallte 
Jugendfreude noch mal zusammen, um abzugleichen, was 
aus ihren alten Idealen und Utopien geworden ist. Schräge 
Figuren, skurrile Charaktere, gescheite und gescheiterte 
Existenzen treffen in diesem schnellen, musikalischen und 
hochkomischen Stück in einem alten VW-Bus aufeinander 
und machen sich noch mal gemeinsam auf den Weg zurück 
zu der Stelle, wo alle im Leben irgendwie falsch abgebogen 
sind. Vielleicht kann man zusammen ja noch was ändern … 

 Preis Euro 30,00 

Mi 03.04. 20:00  mit Voranmeldung 

Do 04.04. 20:00  mit Voranmeldung 

Mi 10.04. 20:00  mit Voranmeldung 

 

Kom(m)ödchen 

1744 NESSI TAUSENDSCHÖN  

30 Jahre Zenit 
 
Operation „Goldene Nase“ – Ein BEST OF mit alten Krachern 
und neuen Nummern. 
Seit 30 Jahren ist Nessi Tausendschön nicht von der Bühne 
zu bomben. 30 Jahre mondän kultiviertes Schabrackentum, 
geschmeidige Groß-und Kleinkunst, Verblüffungstanz, 
melancholische Zerknirschungslyrik und herrliche Musik. 
Wenn Nessi die Brüche des Lebens zelebriert, dann 
erwachen selbst die Seelenblinden im Publikum aus der 
distanzierten Erstarrung und kein Auge bleibt trocken. Sie 
hat eine Zunge wie eine Reitpeitsche und eine Stimme wie 
ein Engel. 
 
Nessi Tausendschön ist eine echte Platzhirschin der 
deutschen Kleinkunstszene und mit Leib und Seele 
Kabarettistin. Sie selbst bezeichnet sich als Amüsierdame, 
Spaßkurtisane, Joke-Bitch oder Gagschlampe. Kurzum: 
Hingehen und Spaß haben! 

 Preis Euro 25,00 

Fr 19.04. 20:00   
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Kom(m)ödchen 

1765 EVA EISELT  

Wenn Schubladen denken könnten 
 

In der Regel machen wir es uns im Leben ja ziemlich 
kommod. Alles hat gefälligst an seinem Platz zu sein. Das 
Leben ist eine riesengroße Schrankwand und seien wir 
ehrlich: Wer in Schubladen denkt, hat schnell ein Brett vor 
dem Kopf. Und wieso auch nicht? Wenn alle immer und 
überall auf ihre Smartphones starren, ist Holz zumindest 
haptisch eine Erweiterung des Horizonts. Eva Eiselt findet: 
Es ist Zeit für den Tag der offenen Schublade und krempelt 
unseren handelsüblichen Laden einfach mal auf links. 
Ausmisten, Durchlüften und die Dinge des Lebens in die 
Freiheit entlassen. Eva und ihr wilder Mix aus Kabarett, 
Theater und kreativem Wahnsinn sind eine Klasse für sich. 

 Preis Euro 25,00 

Fr 22.03. 20:00  bestellen bis zum 14.02.24 

 

Kom(m)ödchen 

1766 RAINER PAUSE &  
MARTIN STANKOWSKI 

 

Tod im Rheinland 
 
Keiner geht mehr in die Kirche, aber alle müssen sterben. 
Einerseits gibt es keine Heldengräber in Bonn, Köln oder 
Aachen, aber andererseits ist das Rheinland die 
knochenintensivste Region Nordwesteuropas. Ob Ursula 
und Gereon in Köln, Cassius in Bonn oder Donatus in 
Münstereifel: Es wimmelt von Heiligen und ihren sterblichen 
Überresten, den Knochen, die als Reliquien heftig begehrt 
und lebhaft verehrt werden. Die Rheinländer sind mit ihnen 
auf Du und Du. Aber ist deshalb auch der Umgang mit Tod 
und Sterben anders? Ist es gar vergnüglicher, leichter? Oder 
kommt es am Ende doch wieder auf dasselbe heraus: Wir 
haben Angst und tun uns schwer mit dem Abschied? Nützt 
der Umgang mit den alten Klamotten heute überhaupt noch 
etwas? Wer ist heute zuständig für diese Themen? Die 
Kirche, der Glaube? Oder das Kabarett und der ADAC? 
Diesen und anderen Fragen widmen sich der Stadthistoriker 
Martin Stankowski und der Kabarettist Rainer Pause: 
Kulturgeschichte mit schwarzem Humor. 

 Preis Euro 25,00 

Di 26.03. 20:00  bestellen bis zum 14.02.24 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Kom(m)ödchen 

1767 GUDE LEUDE  

Schwer zu kriegen! Feinste Impro Comedy 
Zum ersten Mal im Kom(m)ödchen 

 
Gude Leude sind klug, charmant, witzig, sie sehen gut aus 
und riechen angenehm. Sie sind slay, auch wenn sie nicht 
ganz wissen, was das heißt. Okay, eigentlich machen 
Leonie, Nils, Christoph und Tobi nur Improtheater. Mal laut, 
mal leise, tanzend oder singend, mal witzig und aufgedreht 
und manchmal wird ‘ne Träne verdrückt. Tobi gibt gerne mal 
eine Runde Champagner aus und Christoph steht auf die 
Buddenbrooks. Leonie feiert trashige Diskokugeln und Nils 
hat viel zu viele Brettspiele. Sie sind fast alles, aber auf 
keinen Fall perfekt. Deswegen improvisieren sie ja. Und das 
können sie mega gud! Versprochen. 

 Preis Euro 25,00 

Sa 27.04. 20:00   

 

Savoy Theater 

9146 BADESALZ  

 

 Preis Euro 22,00 

Fr 19.04. 20:00   

 

Savoy Theater 

9176 ROLF MILLER  

Wenn nicht wann, dann jetzt! 
Mit „WENN NICHT WANN DANN JETZT“ wird Rolf Miller 
eines mit Sicherheit erneut schaffen: elegant stolpernd den 
Elefanten im Raum zu umgehen. Denn das ist seine Figur: 
stur wie ein Sack Zement - was nur dank seines Humors 
erlaubt sein kann. Grandios ignorant, vital dumpf und 
komplett halbwissend. 

 Preis Euro 28,00 

Do 21.03. 20:00  bestellen bis zum 14.02.24 

 

Savoy Theater 

9275 DIE UDO JÜRGENS STORY  

Sein Leben, seine Liebe, seine Musik! 
Die musikalische Zeitreise beinhaltet alle großen Hits wie 
„Mit 66 Jahren“, „Ich War Noch Niemals In New York“ und 
„Griechischer Wein“ sowie einige Raritäten. 
Die außergewöhnliche Hommage an den Grandseigneur der 
deutschen Unterhaltungsbranche ist verpackt in einen 
locker-amüsanten Liederabend, kurzweiligen und 
unterhaltsamen Konzertabend – zusammengestellt von 
Gabriela Benesch, die im Jahr 2014 in Wien als beste 
Theaterschauspielerin des Jahres ausgezeichnet wurde. Der 
ausgebildete Pianist Alex Parker singt dabei die Werke des 
unvergessenen Schlagerbarden, als stünde dieser 
persönlich auf der Bühne.  

 Preis Euro 45,00 

Mi 10.04. 20:00   
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Savoy Theater 

9312 WILFRIED SCHMICKLER  

 

 Preis Euro 18,50 

Do 11.04. 20:00   

 

Savoy Theater 

9757 QUADRO NUEVO  

 

 Preis Euro 22,00 

Sa 20.04. 20:00   

 

Zakk 

3317 JAN PLEWKA &  
MARCO SCHMEDTJE 

 

Between the 80’s 
words & Music 

Eine Sammlung aus durchweg höchst erfolgreichen Songs - 
man darf sagen: Klassikern - dieses Jahrzehnts, komplett 
neu und in ihrer ganz eigenen Weise interpretiert. 

 Preis Euro 22,50 

Mi 03.04. 20:00  mit Voranmeldung 

 

Zakk 

3430 RAINALD GREBE  

Rheinland Grapefruit 
Lesung und Musik 
Die Autobiografie 

 Preis Euro 27,50 

Sa 13.04. 20:00  mit Voranmeldung 

 

Zakk 

3550 MORITZ NEUMEIER  

improvisiert. Sei Teil von einem Erlebnis, das sich so nie 
wiederholen wird. Manchmal wütend, manchmal verletzlich, 

immer lustig. 

 Preis Euro 24,50 

Di 02.04. 20:00  mit Voranmeldung 

 

Zakk 

3615 SIMON SLOMMA  

,,Sie nannten es Mucke" 
Live Comedy 

 Preis Euro 15,50 

Mo 08.04. 20:00   

 

Zakk 

3616 LIEDFETT  

Hi!-Tour 2024 
Acoustic Punk aus Hamburg 

Musik 

 Preis Euro 25,50 

So 14.04. 20:00   

 

Zakk 

3617 MONSTERS OF LIEDERMACHING  
"Federwisch im "Elfental" Apriltour 2024 

Monsters of Liedermaching auf Tour im April: Ein 
Frühlingsmärchen wie ein Sommergedicht. 

Musik 

 Preis Euro 30,00 

Sa 27.04. 20:00  mit Voranmeldung 

 

Tanz und Musik 
 

Tanzhaus NRW 

7232 TOBIAS KOCH & THIBAULT LAC  
Fool’s Gold 

 
Der Komponist Tobias Koch sowie die beiden Tänzer 
Thibault Lac und Stephen Thomson nehmen gemeinsam die 
Figur des Harlekin als Ausgangspunkt und entwickeln eine 
Performance zum Eintauchen in eine Welt, in der Bewegung, 
Klang und Skulptur zu einer kunstvollen Erforschung 
performativer Sprachen zusammenfließt. Als Archetyp der 
italienischen Commedia dell’arte und wiederkehrende Figur 
der Kunstgeschichte bietet der Harlekin dem Trio in 
Zusammenarbeit mit dem bildenden Künstler Thore Wallert 
einen Rahmen und gleichzeitig ein poetisches Mittel, um 
traditionelle Theaterkonventionen zu reflektieren und zu 
brechen. Durch eine offene Bühnenanordnung, die an eine 
Straßensituation erinnert, befindet sich das Publikum 
unmittelbar in einer akustischen und optischen Landschaft 
und teilt eine kollektive Erfahrung voller musikalischer und 
choreografischer Intensität. 
Dauer 30 Minuten 

 Preis Euro 16,00 

Fr 15.03. 20:00  bestellen bis zum 14.02.24 

Sa 16.03. 20:00  bestellen bis zum 14.02.24 
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Tanzhaus NRW 

7233 LOVÍSA ÓSK GUNNARSDÓTTIR  

When the Bleeding Stops 
 
When the Bleeding Stops thematisiert das Schweigen, das 
Tabu, das die Wechseljahre in westlichen Gesellschaften zu 
umgeben scheint, sowie Lovísa Ósk Gunnarsdóttirs 
persönliche Erfahrung des Alterns als Tänzerin. Die 
Performance zeigt eine Welt der Verletzlichkeit, Scham, 
Empathie und des Humors. Sie entführt in die Privatsphäre 
verschiedener Akteur*innen und taucht dabei in die vielen 
Schichten weiblich gelesener Erfahrungen im 
Zusammenhang mit der Menopause ein. When the Bleeding 
Stops feiert das Leben in all seinen Phasen!  
“[I]t is precisely the simplicity that makes it effective, stories 
that cry out in a huge context. The work deals with the 
inevitable desire to dance. It is about the feminine and about 
the story that lives in the body. The work manages to 
highlight the unspoken and invisible, which we did not know 
we missed until it stares at us and demands to be 
acknowledged.” (Nína Hjálmarsdóttir, Víðsjá, RÚV, National 
Radio of Iceland) 
“When the Bleeding Stops is an entertaining, refreshing, and 
revitalizing look at a topic that, even today, is too often 
hidden and shamed. A feel good celebration of the beauty 
and power of middle age.” (Eliza Reid, writer and the First 
Lady of Iceland) 
In Englisch, Isländisch mit englischen Übertiteln, Deutsch. 
Dauer 45 Minuten 

 Preis Euro 16,00 

Sa 13.04. 20:00   

So 14.04. 18:00   

 

Tanzhaus NRW 

7234 SAÏDO LEHLOUH  

Témoin 
 
20 urbane Tänzer*innen bündeln ihre kollektive Energie in 
einem explosiven Tanzstück desrenommierten urbanen 
Choreografen Saïdo Lehlouh. Témoin ist Teil eines 
Arbeitsprozesses, den Saïdo Lehlouh seit mehreren Jahren 
entwickelte. Zwanzig Tänzer*innen widmen sich hier einem 
Gleichgewichtsspiel zwischen Energie, Persönlichkeit und 
Entscheidungsfindungen, um einen gemeinsamen Tanz 
hervorzubringen, der in der Lebendigkeit des Augenblicks 
entsteht. Was die Gruppe dabei zusammenhält ist ein 
starkes gemeinsames Motto: Tänzer*innen mit 
unterschiedlichen Stilen, die ihre Tänze zumeist fernab von 
akademischen Ausbildungskontexten lernten, an einem 
bestimmten Ort und zu einer bestimmten Zeit 
zusammenzubringen, um die Vibration und Energie ihres 
Zusammentreffens zum Zentrum einer Choreografie zu 
machen. 
Dauer 55 Minuten 

 Preis Euro 16,00 

So 28.04. 18:00   

 
 

 

Tonhalle 

4309 STERNZEICHEN 9  

Brahms 1. Klavierkonzert 
Düsseldorfer Symphoniker 
Stephen Hough (Klavier) 
Dirigent: Alpesh Chauhan 

 
Brahms hat an seinem ersten Klavierkonzert so lang gefeilt 
bis jede Note so sitzt, als hätte sie keine Wahl gehabt. Zu 
hören ist ein geschliffener Fels an Ausdruck, ein Stein aus 
Herz. Und am Klavier einer der bedeutendsten Hidden 
Champions der Pianistenszene: Stephen Hough, der zum 
Thronjubiläum von Elizabeth II den goldenen Flügel ihrer 
Mutter in der Royal Albert Hall spielen durfte. Das erklärt 
dann auch die traumschöne Walton-Symphonie. Very british. 
Auch Walton hat sich viel Zeit genommen, Note um Note zu 
einem atemberaubenden symphonischen Massiv zu 
perfektionieren. Hier wird Alpesh Chauhan zu unserem 
Bergführer. 
 
Johannes Brahms Konzert für Klavier und Orchester Nr. 1 d-
Moll op. 15 
William Walton Symphonie Nr. 1 b-moll 

 Preis Euro 24,00 

Mo 15.04. 20:00   

 

Tonhalle 

4316 SCHAFROTH GEHT INS 

KONZERT I 

 

Les essences 
Önder Baloglu (Violine und Leitung) 

Moderation: Maxi Schafroth 
 
Andreas Anton Schmelzer Türkenschlacht 
Johann Joseph Fux Turcaria á 3 
Heinrich Ignaz Franz Biber Battalia á 10 
Wolfgang Amadeus Mozart Konzert für Violine und 
Orchester A-Dur KV 219 
Wolfgang Amadeus Mozart Adagio und Fuge für Streicher c-
Moll KV 546 

 Preis Euro 24,00 

So 21.04. 16:30   
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Tonhalle 

4320 RAUMSTATION 3  

Les Vents Français spielen Mozart und Verdi 
Les Vents Francais 
Emmanuel Pahud (Flöte), François Leleux (Oboe), Paul 
Meyer (Klarinette),  
Gilbert Audin (Fagott), Radovan Vlatkovic (Horn) 
Eric Le Sage (Klavier) 
 
Giuseppe Verdi Bläserquintett e-Moll (nach dem 
Streichquartett e-Moll) 
Wolfgang Amadeus Mozart Quintett Es-Dur für Oboe, 
Klarinette, Horn, Fagott und Klavier KV 452 
Phillipe Hersant Osterlied für Bläserquintett und Klavier 
Ludwig Thuille Sextett B-Dur op. 6 für Klavier, Flöte, Oboe, 
Klarinette, Horn und Fagott 

 Preis Euro 24,00 

Mo 22.04. 20:00   

 

Tonhalle 

4332 VIRTUOSEN-VARIETÉ 3  

Von und mit Igudesman & Joo 
Aleksey Igudesman (Violine), Hyung-ki Joo (Klavier) 

 
Die »Könige der klassischen Musik-Comedy« (Los Angeles 
Times) präsentieren bei uns eine eigene, exklusiv für die 
Tonhalle kuratierte Konzertreihe. Der Geiger Aleksey 
Igudesman und der Pianist Hyung-ki Joo laden dazu 
Künstlerinnen und Künstler aus der ganzen Welt ein, die aus 
verschiedenen Musikrichtungen und Disziplinen 
kommen, aber alle eines gemein haben: Ihr Können ist 
atemberaubend, ihre Bühnenshow ungemein unterhaltsam. 
Zusammen mit Igudesman und Joo zünden die Gäste ein 
zirzensisches Feuerwerk voller Humor, Virtuosität und 
Improvisation – und natürlich fantastischer Musik! 

 Preis Euro 19,00 

Sa 27.04. 20:00   

 

Tonhalle 

4338 HEIMATLIEDER  

Transkulturelle Musikwelten 
 
Wo Worte an ihre Grenzen stoßen, kommt die Musik ins 
Spiel! Wie vielschichtig und im stetigen Wandel die eigene 
»Heimat« ist, kann ein einziges Wort nicht widerspiegeln. Die 
Musiker und Musikerinnen der Reihe »Heimatlieder « 
hinterfragen den Begriff Heimat, lösen ihn auf und definieren 
ihn neu. Möglich macht das die Musik: Durch 
verschiedenste globale Instrumente, Sprachen, 
Ausdrucksformen und Rhythmen entstehen transkulturelle 
Verwebungen, die die Komplexität und Schönheit unserer 
diversen Gesellschaft verkörpern. 

 Preis Euro 13,00 

So 28.04. 19:00   

 
 
 

 

Tonhalle Helmut-Hentrich-Saal 

4328 NA HÖR'N SIE MAL!  

notabu.ensemble neue musik 
Dirigent: Mark-Andreas Schlingensiepen 
 
Hier gibt es keine Standards, hier ist alles immer neu: In der 
Kammermusikreihe des notabu.ensemble neue musik 
mutiert der Helmut-Hentrich-Saal zur Experimentierstube. 
Mal still und mediativ, mal bombastisch-mitreißend – ganz 
nah an den Musikerinnen und Musikern erlebt das Publikum 
die Grenzenlosigkeit zeitgenössischer Klangsprachen. 

 Preis Euro 13,00 

Mi 17.04. 20:00   

 

Robert-Schumann-Saal 

6241 PALASTMUSIK –  
FÜNF GEWINNT! 

 

 
Für Kinder ab 8 Jahren 

 
Alles so still…niemand zu hören…keiner da? Machen 
Menschen vielleicht auch Winterschlaf und verkriechen sich 
wie die Igel? Das fragen sich die Musiker von Uwaga! und 
die Tänzerin Zufit Simon. Auf jeden Fall haben sie die Nase 
voll vom langen Drinnen-Hocken und wollen endlich wieder 
gemeinsam raus! Es beginnt ein Spiel mit Musik und 
Bewegung, bei dem sich die Fünf auf der Bühne gegenseitig 
beschnuppern, herausfordern und erschrecken – und zwar 
mit jeder Menge Musik von Klassik über Balkan bis Pop.  
 
Christoph König, Violine I Maurice Maurer, Violone I Miroslav 
Nisic, Akkordeon I Jakob Kühnemann, Kontrabass I Zufit 
Simon, Tanz I Mareile Krette, Bühne & Kostüme I Anselm 
Dalferth, Regie & Konzept 
 
In Kooperation mit der Tonhalle Düsseldorf und gefördert 
von den Freunden des Kunstpalastes 

 Sitz Preis Euro 
Erw 17,00 
Kind 8,00 

Sa 13.04. 16:30 Erw, 
Kind 

 

 

Kirche St. Andreas 

5201 JOHANNESPASSION  

 

 Sitz Preis Euro 
1 24,50 
Hör 13,50 

Fr 08.03. 20:00 1,Hör  
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Robert-Schumann-Saal 

6245 TALENTE ENTDECKEN –  
ILLIA OVCHARENKO 

 

Illia Ovcharenko Klavier 
1. Preis, Honens International Piano Competition 2022 
 
Franz Schubert  
Auf dem Wasser zu singen D 774 (Arr.: Franz Liszt) 
 
Franz Liszt  
Sonate h-Moll S 178 
 
Robert Schumann  
Widmung op. 25 Nr. 1 (Arr.: Franz Liszt) 
Fantasie C-Dur op. 17 

 Sitz Preis Euro 
1 25,00 
2 18,00 

Mo 15.04. 20:00 1,2  

 

Mitsubishi Electric Halle / ehem. Philipshalle 

19798 LORD OF THE DANCE  

2024 kommt eine der erfolgreichsten Tanzproduktionen der 
Welt zurück auf die großen Bühnen! Seit seiner Uraufführung 
hat die atemberaubende Show „Lord of the Dance“ mehr als 
1.000 Venues auf der ganzen Welt besucht und mehr als 60 
Millionen Menschen in 60 Ländern auf allen Kontinenten 
begeistert. 

 Sitz Preis Euro 
1 102,00 
2 90,00 
3 76,00 
4 66,00 
5 57,00 

So 14.04. 19:00 1,2,3,4,
5 

bestellen bis zum 15.03.24 

 

Kino und Capitol 
 

Kino Metropol 

10603 ÜBERRASCHUNGSFILM MÄRZ  

In Zusammenarbeit mit dem Metropol Kino bietet die 
Düsseldorfer Volksbühne seit 2015 an jedem viertem 
Montag im Monat eine neue Kinoreihe an. 
Unter dem Titel »Überraschungsfilm« zeigt das Metropol 
Kino einen aktuellen Film, und manchmal sogar eine 
Premiere, zum ermäßigten Preis. Der Beginn liegt zwischen 
19 Uhr und 20 Uhr (wird rechtzeitig auf den Karten bekannt 
gegeben). Der Name des Filmes wird vorher nicht verraten. 
Das älteste Kino in Düsseldorf ist über 70 Jahre alt! So 
wurde das ehemalige Vorstadtkino nach und nach zu einem 
der letzten überlebenden Veteranen der 
Programmkinoszene. 

 Preis Euro 8,00 

Mo 25.03. 19:00   

 

 

Kino Metropol 

10604 ÜBERRASCHUNGSFILM APRIL  

In Zusammenarbeit mit dem Metropol Kino bietet die 
Düsseldorfer Volksbühne seit 2015 an jedem viertem 
Montag im Monat eine neue Kinoreihe an. 

 Preis Euro 8,00 

Mo 22.04. 19:00   

 

Kino Atelier 

10203 ÜBERRASCHUNGSFILM MÄRZ  

In Zusammenarbeit mit dem Atelier–Kino im Savoy-Theater 
bietet die Düsseldorfer Volksbühne/Kultur am Rhein an 
jedem 2. Donnerstag im Monat eine Kinoreihe an. 
Unter dem Titel »Überraschungsfilm« zeigt das Atelier Kino 
einen aktuellen Film, und manchmal sogar eine Premiere, 
zum ermäßigten Preis. Der Beginn ist 19 Uhr bis 20 Uhr 
(wird rechtzeitig auf den Karten bekannt gegeben). Der 
Name des Filmes wird vorher nicht verraten. 
Das ATELIER IM SAVOY wurde 1958 eröffnet. Konzept war, 
dieses Kino zum ersten Filmkunstkino Düsseldorfs zu 
machen. Ein Jahr nach der Eröffnung wurde das Atelier in 
die Gilde Deutscher Filmkunsttheater aufgenommen, wo es 
bis heute Mitglied ist. 

 Preis Euro 8,00 

Do 14.03. 19:00   

 

Kino Atelier 

10204 ÜBERRASCHUNGSFILM APRIL  

In Zusammenarbeit mit dem Atelier–Kino im Savoy-Theater 
bietet die Düsseldorfer Volksbühne/Kultur am Rhein an 
jedem 2. Donnerstag im Monat eine Kinoreihe an. 

 Preis Euro 8,00 

Do 11.04. 19:00   

 

Kino Bambi 

10403 ÜBERRASCHUNGSFILM MÄRZ  

In Zusammenarbeit mit dem Bambi Filmstudio bietet die 
Düsseldorfer Volksbühne seit 2015 an jedem 2. Mittwoch im 
Monat eine neue Kinoreihe an. 
Unter dem Titel Überraschungsfilm zeigt das Bambi 
Filmstudio einen aktuellen Film, und manchmal sogar eine 
Premiere, zum ermäßigten Preis. Der Beginn liegt zwischen 
19 Uhr und 20 Uhr (wird rechtzeitig auf den Karten bekannt 
gegeben). Der Name des Filmes wird vorher nicht verraten. 
Eröffnet wurde das Bambi von Filmverleiher Erich J.A. 
Pietreck am 1.11.1963. Das Kino genießt bereits seit 1964 
einen sehr guten Ruf als Erstaufführungskino. Seit Jahren 
erhält es regelmäßig Auszeichnungen für sein 
hervorragendes Programm. 

 Preis Euro 8,00 

Mi 13.03. 19:00   

 



 

Spielplan April 2024 
Seite 26 von 34 

Kino Bambi 

10404 ÜBERRASCHUNGSFILM APRIL  

In Zusammenarbeit mit dem Bambi Filmstudio bietet die 
Düsseldorfer Volksbühne seit 2015 an jedem 2. Mittwoch im 
Monat eine neue Kinoreihe an. 

 Preis Euro 8,00 

Mi 10.04. 19:00   

 

Kino Cinema 

10703 ÜBERRASCHUNGSFILM MÄRZ  

In Zusammenarbeit mit dem Cinema bietet die Düsseldorfer 
Volksbühne ab August 2018 an jedem 4. Donnerstag im 
Monat eine neue Kinoreihe an. 
Unter dem Titel »Überraschungsfilm« zeigt das Cinema 
einen aktuellen Film, und manchmal sogar eine Premiere, 
zum ermäßigten Preis. Der Beginn ist 19 Uhr bis 20 Uhr 
(wird rechtzeitig auf den Karten bekannt gegeben). Der 
Name des Filmes wird vorher nicht verraten. 
Vor 20 Jahren übernahm Heinz Holzapfel das Bali Kino und 
eröffnete es mit neuem Namen als „Neues Cinema“. Nach 
einer Phase im Besitz der UFA hat sich das Cinema 
inzwischen als hervorragendes Premierenkino etabliert. Seit 
einigen Jahren wird das Kino im Herzen der Düsseldorfer 
Altstadt regelmäßig für sein herausragendes Programm 
ausgezeichnet. 

 Preis Euro 8,00 

Do 28.03. 19:00   

 

Kino Cinema 

10704 ÜBERRASCHUNGSFILM APRIL  

In Zusammenarbeit mit dem Cinema bietet die Düsseldorfer 
Volksbühne ab August 2018 an jedem 4. Donnerstag im 
Monat eine neue Kinoreihe an. 

 Preis Euro 8,00 

Do 25.04. 19:00   

 

Klassik im Cinema 

23098 ROYAL BALLETT LONDON: 
SCHWANENSEE 

 

 

 Preis Euro 20,00 

So 28.04. 15:00   

 

Klassik im Atelier 

23097 ROYAL OPERA LONDON: 
MADAMA BUTTERFLY 

 

 

 Preis Euro 20,00 

So 31.03. 15:00   

 
 

Capitol - Club 

5984 SIXTIES GIRLS –  
DIE MUSICAL REVUE 

 

   
Die Vorstellungen finden (parallel zum Musical 
Abenteuerland) im kleinen Saal des Capitol Theaters statt.  
Dauer der Vorstellung "SIXties GIRLS" 2 Stunden und 20 
Minuten (inkl. einer Pause)  
   
Mit den großen Hits von Tina Turner, Aretha Franklin, Janis 
Joplin, Petula Clark und Dusty Springfield,  
nehmen die SIXties GIRLS ihr Publikum mit auf eine 
energiegeladene Zeitreise in die Ära von Mondlandung, 
Minirock und Flower-Power.  
Mit den legendären Songs der 60er Jahre blicken die sechs 
Sängerinnen (und ihre Band) zurück auf eine Epoche, die 
nicht nur die Menschen in den USA und Großbritannien 
sondern in der ganzen Welt prägte.  
   
Die SIXties GIRLS bringen die wilden 60er zurück – bunt und 
mit sehr viel Schwung! 

 Sitz Preis Euro 
1SoMi 65,00 
2SoMi 57,00 
3SoMi 42,00 

So 10.03. 14:30 1SoMi,
2SoMi,
3SoMi 

bestellen bis zum 12.02.24 

 

Region 
 

Rh. Landestheater Neuss Oberstraße 

8123 FRAU ADA DENKT UNERHÖRTES  
von Martina Clavadetscher 

 
Im 19. Jahrhundert erhält Ada Lovelace eine strenge 
Erziehung und wird auf den Heiratsmarkt vorbereitet. Ihre 
Fantasie soll indes mit Mathematikunterricht gezügelt 
werden. Der Plan funktioniert so halb. Tatsächlich entwickelt 
sich Ada zu einer Visionärin, die in den Arbeiten von Charles 
Babbage ein unerhörtes Potenzial erkennt: Dessen Theorie 
zur Analytischen Maschine könnte erweitert werden, 
wodurch sie Symbole in Handlungen übersetzt. Doch die 
Zeit ist nicht reif für die erste Programmiererin der Welt. 
Dennoch: Ihre Visionen setzen sich durch, die Entwicklung 
vom ersten Computer zur Künstlichen Intelligenz ist rasend 
und so sehen sich in der Gegenwart Forscher*innen mit 
einem menschlichen Roboter namens Ada konfrontiert, der 
den Menschen deutlich überlegen ist und sich zudem 
ständig optimiert. 

 Preis Euro 21,00 

Do 21.03. 20:00  bestellen bis zum 14.02.24 
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Rh. Landestheater Neuss Oberstraße 

8124 LA GRANDE DAME  

von Oliver Garofalo 
Uraufführung 

 
Die letzten elf Jahre ihres Lebens war sie dann doch nicht 
mehr auf Liebe eingestellt, sondern verließ nicht mehr das 
Haus und hielt nur noch telefonisch Kontakt zur Außenwelt. 
Keiner sollte sie mehr sehen dürfen, denn sie wollte, dass 
man sie in Erinnerung behielt, als das, was sie war: ein 
Weltstar. 
Doch Marlene Dietrich war noch viel mehr als das. Sie war 
Ehefrau, Mutter und Geliebte, Schauspielerin und Sängerin, 
Stil-Ikone und Sex-Symbol. Ihr Leben war geleitet von der 
tiefen Sehnsucht nach Anerkennung, die sie dazu brachte, 
ihre Karriere mit der eisernen Disziplin, die sie von Kindheit 
an gelernt hatte, zu verfolgen. Dabei war sie vor allem sich 
selbst und ihren Prinzipien treu. Glücklich war sie vermutlich 
nicht. 

 Preis Euro 21,00 

Di 09.04. 20:00   

So 21.04. 18:00   

 

Rh. Landestheater Neuss Oberstraße 

8125 MADAME BOVARY  

Frei nach dem Roman von Gustave Flaubert 
In einer Fassung von Boris C. Motzki 

 
Für Charles Bovary war die Hochzeit der schönste Tag 
seines Lebens. Für seine Frau Emma der Beginn eines 
Albtraums. Anfangs dachte sie, mit der Ehe würde das 
Leben beginnen und sie Liebe empfinden. Tatsächlich ist 
Charles als Ehemann ebenso untauglich wie als Arzt. 
Nachdem die beiden aufs Land gezogen sind, bestimmt die 
Langeweile Emmas Leben. Sie kompensiert die Leere durch 
Einkäufe, die sie sich nicht leisten kann, und beginnt Affären 
mit mehreren Männern. Nach der Geburt ihrer Tochter 
entwickelt sie kaum Muttergefühle, im Gegenteil, ihre 
Depressionen werden nur noch schlimmer. Unterkriegen 
lässt sie sich indes nicht, hofft immer wieder den richtigen 
Mann noch zu treffen. Doch die Realität holt sie ein. 

 Preis Euro 21,00 

Do 11.04. 20:00   

Fr 19.04. 20:00   

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Studio RLT Neuss Oberstraße 

8128 EMILIA GALOTTI@WHITEBOXX  

SCHAUSPIEL nach Gotthold Ephraim Lessing 
Love is in the air! Der Prinz von Guastalla hat genug von 
seiner Geliebten, der Gräfin Orsina, und findet Gefallen an 
der jungen Emilia, einer Bürgerlichen. Er will sie haben, er 
muss sie haben. Emilia ist allerdings dem vom Hofe 
unabhängigen Grafen Appiani versprochen. Der Prinz und 
sein Kammerdiener Marinelli sind sich einig: Alle Hebel 
müssen in Bewegung gesetzt werden und so lässt Marinelli 
die Kutsche des angehenden Hochzeitspaars überfallen, 
was für den Grafen Appiani tödlich endet. Doch Orsina 
erfährt von der Intrige und das Schicksal Emilias liegt in 
ihren Händen – oder in denen ihres Vaters – oder denen des 
Prinzen – nur nicht in ihren eigenen … Mit dem bürgerlichen 
Trauerspiel „Emilia Galotti“ widmet sich Lessing seinem 
Lieblingsthema, der Entlarvung der Willkürherrschaft des 
Adels, indem er die Tragik der Tugendhaftigkeit der jungen 
Emilia innerhalb einer vermeintlichen Liebesgeschichte bis 
zum unausweichlichen Ende heraufbeschwört. Im Rahmen 
unserer „@WhiteBoxX“- Reihe setzen wir die 
kriminalstückgleiche Handlung auf das Wesentliche 
konzentriert in Szene. 

 Preis Euro 16,00 

So 24.03. 18:00  bestellen bis zum 14.02.24 

Do 18.04. 20:00   

 

Theater am Schlachthof Neuss 

8332 EINE MUTIGE KLEINE HEXE  

Theaterstück mit Musik für Menschen ab 3 Jahren 
von Martin Maier-Bode & Sabine Wiegand 

Während eines rasanten Fluges zum Hexensupermarkt geht 
der mutigen Hexe Frieda ihr Besen kaputt und sie legt eine 
Bruchlandung auf einem düsteren Dachboden hin. Trotz der 
seltsamen Geräusche nimmt sie allen Mut zusammen und 
entschließt sich, im Haus nach jemandem zu suchen, der ihr 
hilft, ihren Besen zu reparieren. 

 Preis Euro 8,00 

So 21.04. 15:00   

 

Theater am Schlachthof Neuss 

8344 JENS NEUTAG  

Das Beste aus 20 Jahren 
Die Welt scheint immer mehr aus den Fugen zu geraten und 
dagegen hilft nur eins: Humor. Und dafür hat der Kabarettist 
seine bisherigen acht Soloabende durchforstet und all die 
funkelnden, kabarettistischen Goldstückchen gehoben und 
aufpoliert, die auch heute noch ihren Glanz versprühen. 
Genießen Sie einen pointenreichen und durchgereiften 
Kabarettabend der Extraklasse, der genau das bietet, wofür 
Jens Neutag seit Jahren steht: hintergründigen Humor 
garantiert über der Gürtellinie, der den Wahnsinn des Alltags 
genau dort aufspürt, wo er passiert. Irgendwo zwischen 
Rummelplatz, REWE und Regierungsbank. 

 Preis Euro 16,00 

So 21.04. 20:00  mit Voranmeldung 
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Theater am Schlachthof Neuss 

8377 MATTHIAS REUTER  

… ist höchstwahrscheinlich echt 
Matthias Reuter ist höchstwahrscheinlich echt. Zumindest 
spricht einiges dafür. Seine Texte beinhalten Ansichten, die 
kein Computer je teilen würde. Er ist nicht gephotoshopt, 
stark kurzsichtig und seine Garantie ist auch so gut wie 
abgelaufen. Das hat aber auch seine Vorteile. Denn so 
macht er Dinge, die digital nicht möglich sind. Z.B. Lachen. 
Oder Rührei. Oder sich im Kabaretttheater über die Welt 
wundern. Das geht ja am besten zusammen mit anderen 
Menschen. Am allerbesten mit solchen, die vorher 
Eintrittskarten gekauft haben. Kleinkunst ist eben wie 
Gemüse: man holt sie sich idealerweise regional und direkt 
beim Erzeuger. Und darum schiebt Matthias Reuter wieder 
das Klavier auf die Bühne und präsentiert Geschichten und 
Songs aus dem echten Leben fernab von Nullen und Einsen. 
Denn wozu immer smart sein? Reuter macht Fehler. 
Versprochen! Er verspielt sich jeden Abend mindestens zwei 
Mal am Klavier. Dazu singt er so, dass das kaum auffällt. 
Und er sucht sich analoge Vorbilder. Wie z.B. die ältere 
Dame, die in einem Satz alles zusammengefasst hat, was 
man über das Internet wissen muss: „Ich spreche kein 
Englisch, aber ich drücke immer auf NO!“ Das ist doch mal 
ein pragmatischer Ansatz. Und so gibt es aktuelle Satire und 
Klavierkabarett mit selbst gemachten Gedanken. 
Unvollkommen at ist best. Denn Reuter ahnt jetzt schon: 
„Was wirft die Menschheit aus dem Rennen? Computer, die 
sich doof stellen können.“ Aber so weit ist die Technik ja 
zum Glück noch lange nicht. 

 Preis Euro 16,00 

So 24.03. 20:00  bestellen bis zum 14.02.24 

 

Theater am Schlachthof Neuss 

8461 HEINZ ALLEIN. DER 

UNTERHALTER 

 

Comedey 
Pulivers Reisen! 

Ein Rheinländer muss raus 
Heinz muss los! Da ist dieser Anruf: Der Bürgermeister. 
Persönlich. Da ist dieser Landstrich: Das Rheinland. 
Unterschätzt. Und da ist diese Aufgabe: Die Menschen 
davon zu überzeugen, ihren nächsten Urlaub im Rheinkreis 
zu verbringen. Unmöglich… Oder? 
Heinz macht sich auf den Weg. Als Botschafter und 
Tourismus-beauftragter von Glehn wird er die Welt als Reise-
Missionar heimsuchen. Und dann wird alles gut… Bestimmt! 
Doch, wie reist es sich im Schurwollpulli Richtung Süden? 
Wer wird den Rheinländer im Erzgebirge simultan 
übersetzen? Gibt es an der dänischen Grenze ausreichend 
Kräuterlikör? Und: stecken hinter dieser „Mission 
Impossible“ vielleicht noch ganz andere Pläne??? 
 
Die Antwort gibt es nur, wenn man sich selber auf den Weg 
macht, um den Mann aus Glehn auf seiner Reise zu 
begleiten… 

 Preis Euro 16,00 

Sa 06.04. 20:00  mit Voranmeldung 

 

Theater am Schlachthof Neuss 

8487 AM ZUG - EIN KLIMA-DUETT  

Musiktheater von Julia Jochmann 
Regie: Monique Latour 

 
Musiktheaterstück zum aktuellen Zeitgeschehen mit 
Meilensteinen der Musikgeschichte – weltbewegende 
Songs der Klima- und Protestbewegung von Hannes Wader 
bis Bob Dylan. Zu zweit allein, kaum Akku und fehlende 
Alternativen bringen zwei Männer auf einer unbequemen 
Bahnhofsbank zusammen. Aus einem Warte-Duett 
entwickelt sich ein Klima-Duell, denn die beiden 
Protagonisten entdecken recht bald, dass sie in 
unterschiedlichen Welten leben… 

 Preis Euro 18,00 

So 28.04. 20:00   

 

Theater am Schlachthof Neuss 

8489 MATS HAUT AB  

Kindertheater für Menschen ab fünf Jahren 
Von Franka von Werden 

Mats hat einen riesigen Streit mit seiner Mutter: Ständig soll 
er sein Chaos aufräumen, ihr im Haushalt helfen oder 
rechtzeitig ins Bett gehen! Da reicht es Mats endgültig: Er 
packt das Nötigste in einen kleinen Koffer und haut ab! Auf 
der Suche nach einer neuen Bleibe trifft Mats auf 
unterschiedliche Menschen, die ein ganz anderes Leben 
führen als er es bislang kannte. Aber ist es woanders 
wirklich besser als zuhause? 
Mit: Julia Jochmann und Finn Leonhardt 
Text: Franka von Werden 
Regie: Jens Spörckmann 

 Preis Euro 8,00 

So 28.04. 15:00   

 

Theater am Schlachthof Neuss 

8496 DIE BOCKIGE KLEINE ZIEGE  

Theaterstück für Menschen ab drei Jahren 
von Jens Spörckmann 

Hahn Harold kräht auf dem Misthaufen so laut er kann. Und 
das ist ziemlich laut. Alle Tiere und Menschen auf dem 
Bauernhof wissen jetzt, es ist Zeit zum Aufstehen. Die 
Sonne scheint und es wird bestimmt ein richtig schöner Tag.  
 
Nur die kleine Ziege Bekka hat schlechte Laune. Sie hat 
nicht gut geschlafen, weil sie einen seltsamen Traum hatte 
von einer Standuhr und einem Herrn Wolf. Nun ist sie müde 
und will nicht aufstehen. „Sei nicht so bockig, Bekka. Deine 
Geschwister sind alle schon draußen“ ruft ihre Mutter. Wie 
der Tag der bockigen kleinen Ziege Bekka weitergeht, wen 
sie an dem Tag alles trifft und ob sie am Ende immer noch 
bockig ist, erfahrt ihr im Theater am Schlachthof. 
Dauer: ca. 55 Minuten, ohne Pause 

 Preis Euro 8,00 

So 07.04. 15:00   

So 14.04. 15:00   
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Theater am Schlachthof Neuss 

8498 MEDEA  

Einzelprobe zu dritt 
Dramödie von Franziska Flachs und Martin Maier-Bode 

 
Wer ist Medea – eine geschlagene Frau, eine Rachegöttin, 
ein Monster? Was kann uns Euripides’ antikes Drama in 
einer Zeit sagen, in der das Patriarchat überwunden zu sein 
scheint?  
 
Michael will Medea in Gedenken an seine Mutter 
inszenieren. Seine Assistentin Fabi will relevante Kunst 
machen. Und Schauspielerin Leonie will einfach nur Geld 
verdienen. Doch das ungleiche Trio gerät immer wieder in 
einen Strudel aus privaten Konflikten und politischen 
Debatten. Heimliche Intimitäten und offener Frust 
erschweren die Zusammenarbeit noch mehr, und ein 
Gelingen der Probe erscheint immer ferner. 
Hat Euripides’ Drama ausgedient? Oder steckt in uns allen 
ein wenig Medea? 

 Preis Euro 20,00 

Fr 05.04. 20:00   

So 07.04. 20:00   

 

Theater am Schlachthof Neuss 

8499 GELD ODER LEDIG!  

Eine absurde Komödie über Kohle, Konventionen und 
Kernfamilie 

 
Marie ist Touristenguide in Korschenbroich und Single. Per 
Zufall nimmt sie an der Lotterie „Glück in Glehn“ teil und 
zieht tatsächlich den Hauptgewinn: Drei Millionen Euro, 
deren Übergabe allerdings an eine Bedingung geknüpft sind. 
Marie muss eine Familie vorweisen können, so verlangen es 
die Teilnahmebedingungen. 
 
Gemeinsam mit einem nostalgischen Kioskbesitzer und 
erfolglosen Reporter versucht Marie dem strengen und 
traditionsbewussten Notar, der über das Preisgeld wacht, 
möglichst schnell irgendwie eine Familie zu präsentieren. 
Aber was genau ist das eigentlich? 

 Preis Euro 20,00 

Fr 15.03. 20:00  bestellen bis zum 14.02.24 

Sa 16.03. 20:00  bestellen bis zum 14.02.24 

So 17.03. 20:00  bestellen bis zum 14.02.24 

Fr 12.04. 20:00   

Sa 13.04. 20:00   

So 14.04. 20:00   

Fr 26.04. 20:00   

Sa 27.04. 20:00   

 
 
 
 
 

Theater am Schlachthof Neuss 

8500 UNBESCHREIBLICH WEIBLICH!  

Musik. Schwestern. Drama. 
Musiktheater von Franka von Werden 

 
Nach dem Tod ihrer gemeinsamen Tante Hilde treffen drei 
Schwestern auf einem Dachboden nach langer Zeit wieder 
aufeinander, denn ihnen wurde jeweils etwas Wertvolles 
hinterlassen. Möglicherweise finden sie am Ende mehr, als 
sie sich erhofft hatten. 
 
„Unbeschreiblich weiblich!“ ist ein Musiktheaterstück über 
Familie, Frauen und verschiedene Lebensentwürfe mit 
beliebten Songs von Nina Hagen, Ton Steine Scherben, 
Madonna u.v.a. 
 
Für alle mit & ohne BH! 

 Preis Euro 20,00 

Sa 20.04. 20:00  mit Voranmeldung 

 

Stadthalle Ratingen 

12311 EXTRAWURST  

Dramödie in zwei Akten 
von Dietmar Jacobs und Moritz Netenjakob 

 
Eigentlich ist es nur eine Formsache. Die 
Mitgliederversammlung des Tennisclubs einer deutschen 
Kleinstadt soll über die Anschaffung eines neuen Grills für 
die Vereinsfeiern abstimmen. Normalerweise kein Problem 
– gäbe es da nicht den Vorschlag, auch einen eigenen Grill 
für das einzige türkische Mitglied des Clubs zu finanzieren. 
Denn gläubige Muslime dürfen ihre Grillwürste ja 
bekanntlich nicht auf einen Rost mit Schweinefleisch legen. 
Eine gut gemeinte Idee, die aber immense Diskussionen 
auslöst und den eigentlich friedlichen Verein vor eine 
Zerreißprobe stellt. Denn: Wie viele Rechte muss eine 
Mehrheit einer Minderheit einräumen? Muss man Religionen 
tolerieren, wenn man sie ablehnt? Gibt es auch am Grill eine 
deutsche Leitkultur? Und sind eigentlich auch Vegetarier 
eine Glaubensgemeinschaft? 
 
Mit Gerd Silberbauer u.a. 
Euro-Studio Landgraf, Titisee-Neustadt 

 Preis Euro 16,00 

Mi 17.04. 20:00   
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Naturbühne Blauer See 

12459 DIE BIENE MAJA  

2024 fliegt sie endlich auch auf der Naturbühne Blauer See 
in Ratingen. 
Ein neues Familientheater-Erlebnis auf einer der schönsten 
Naturbühnen Deutschlands 
 
Die Naturbühne Blauer See hat 1.200 überdachte Sitzplätze, 
so dass die Vorstellungen bei jedem Wetter stattfinden 
können.Genügend Parkplätze für PKW’s und Busse sind 
vorhanden. Auch mit öffentlichen Verkehrsmitteln ist die 
Naturbühne gut zu erreichen. Vom Parkplatz aus gelangen 
Sie, nach einem knapp 15 minütigen Spaziergang, zur 
Naturbühne. Ein barrierefreier Weg ist vorhanden. Bitte 
folgen Sie den Beschilderungen. 
Termine bis Oktober 2024 

 Sitz Preis Euro 
Erw 16,00 
Kind 12,00 

So 19.05. 15:30 Erw, 
Kind 

 

Mo 20.05. 15:30 Erw, 
Kind 

 

Sa 25.05. 15:30 Erw, 
Kine 

 

So 26.05. 15:30 Erw, 
Kind 

 

Sa 01.06. 15:30 Erw, 
Kind 

 

So 02.06. 15:30 Erw, 
Kind 

 

Sa 08.06. 15:30 Erw, 
Kind 

 

So 09.06. 15:30 Erw, 
Kind 

 

Sa 15.06. 15:30 Erw, 
Kind 

 

So 16.06. 15:30 Erw, 
Kind 

 

Sa 22.06. 15:30 Erw, 
Kind 

 

So 23.06. 15:30 Erw, 
Kind 

 

Sa 29.06. 15:30 Erw, 
Kind 

 

So 30.06. 15:30 Erw, 
Kind 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

RuhrCongress Bochum 

19804 THIS IS THE GREATEST SHOW!  

Die Tournee 2024 
 
This is THE GREATEST SHOW! 2024 - das ist frisches, 
modernes, mitreißendes, romantisches und manchmal auch 
verrücktes Musical-Entertainment voller Überraschungen. 
Präsentiert wird This is THE GREATEST SHOW! 2024 von 
Jan Ammann, Friedrich Rau, Maricel, Patrick Stanke, 
Michaela Schober und Verena Mackenberg – sechs der 
beliebtesten Musicalstars Deutschlands. 

 Sitz Preis Euro 
1 93,00 
2 83,00 
3 73,00 
4 60,00 
5 46,00 

Sa 23.03. 20:00 1,2,3,4,
5 

bestellen bis zum 29.02.24 

 

Philharmonie Essen 

12774 WÜRTEMBERGISCHES 

KAMMERORCHESTER 

 

Der große Coup 
Werke von André Jolivet, Benjamin Britten, Dmitri 

Schostakowitsch, Nino Rota 
 
Trompete 
Simon Höfele 
Klavier 
Elisabeth Brauß 
Württembergisches Kammerorchester Heilbronn 
Dirigent 
Emmanuel Tjeknavorian 
Nino Rota 
"Concerto per archi" (Konzert für Streicher) 
Dmitri Schostakowitsch 
Konzert Nr. 1 c-Moll für Klavier, Trompete und 
Streichorchester, op. 35 
André Jolivet 
Concertino für Trompete, Streicher und Klavier 
Benjamin Britten 
"Variations on a Theme of Frank Bridge" für 
Streichorchester, op. 10 

 Preis Euro 30,00 

So 14.04. 17:00   
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Philharmonie Essen 

12775 BRUCKNER IMPROVISATIONEN  

Werke von Anton Bruckner, Sebastian Küchler-Blessing, 
Severin von Eckardstein 

 
Orgel 
Sebastian Küchler-Blessing 
Klavier 
Severin von Eckardstein 
Anton Bruckner 
1. Allegro aus Sinfonie d-Moll, WAB 100 "Nullte" 
(bearbeitet für Klavier) 
Anton Bruckner 
2. Andante aus Sinfonie d-Moll, WAB 100 "Nullte" 
(bearbeitet von Sebastian Küchler-Blessing für Orgel) 
Anton Bruckner 
"Erinnerung" für Klavier, WAB 117 
Anton Bruckner 
3. Scherzo. Presto - Trio. Langsamer und ruhiger aus 
Sinfonie d-Moll, WAB 100 "Nullte" 
(bearbeitet von Sebastian Küchler-Blessing für Orgel) 
Anton Bruckner 
4. Finale. Moderato - Allegro vivace aus Sinfonie d-Moll, 
WAB 100 "Nullte" 
(bearbeitet für Klavier) 
Anton Bruckner 
Improvisationsskizze "Ischl 1890", WAB 240 
Orgelimprovisation zur Hochzeit von Erzherzogin Marie 
Valerie mit Erzherzog Franz Salvator 
Severin von Eckardstein, Sebastian Küchler-Blessing 
Improvisiertes Klavierkonzert über Themen von Bruckner 
und aus Bruckners Umfeld 

 Preis Euro 23,00 

Fr 26.04. 20:00   

 

Philharmonie Essen 

12776 DIANA DAMRAU  

"Liebe, Du Himmel auf Erden" 
 

Sopran 
Diana Damrau 
Tenor 
Nikolai Schukoff 
NDR Radiophilharmonie 
Dirigent 
Dirk Kaftan 

 Preis Euro 52,00 

So 28.04. 17:00   

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Philharmonie Essen 

12777 ROTTERDAM PHILHARMONIC 

ORCHESTRA 

 

Yannick Nézet-Séguin 
Brahms 4. Sinfonie 

Werke von Antonín Dvorák, Florence Beatrice Price, 
Johannes Brahms 

 
Violine 
Randall Goosby 
Rotterdam Philharmonic Orchestra 
Dirigent 
Yannick Nézet-Séguin 

 Preis Euro 56,00 

Di 30.04. 19:00   

 

Aalto-Musiktheater Essen 

7832 COSÌ FAN TUTTE  

von Wolfgang Amadeus Mozart 
Musikalische Leitung: Andrea Sanguineti 

Inszenierung: Stephen Lawless 

 Sitz Preis Euro 
2FrSa 43,00 
2SoDo 38,00 

Sa 27.04. 19:00 2FrSa  

So 02.06. 18:00 2SoDo  

 

Aalto-Musiktheater Essen 

7903 FAUSTO  

Oper von Louise Bertin 
Libretto von Louise Bertin nach Johann Wolfgang von 

Goethes gleichnamiger Tragödie 
Musikalische Leitung Andreas Spering 

Inszenierung Tatjana Gürbaca 
 

In italienischer Sprache mit deutschen Übertiteln 
 
Der gealterte Fausto ist ermüdet und gelangweilt vom 
Leben, sehnt sich nach Abwechslung – am besten durch die 
junge Margarita. Fausto trifft auf Mefistofele, mit dessen 
Hilfe er sich in einen jungen Mann verwandelt und in 
Margaritas Leben tritt. Margarita verliebt sich in Fausto, aber 
die Liaison mündet in tragischen Ereignissen. Zu guter Letzt 
fordert auch noch Mefistofele von Fausto Bezahlung für 
seine Dienste. Goethes berühmte Tragödie hat zahlreiche 
Komponist*innen inspiriert, die heute unbekannte Französin 
Louise Bertin hat als 26-Jährige noch vor Hector Berlioz 
oder Charles Gounod die erste Faust-Oper für die 
französische Bühne präsentiert. Berlioz beschrieb seine 
Zeitgenossin als eine der „intelligentesten und fähigsten 
Frauen unserer Zeit“. 

 Preis Euro 43,00 

Sa 06.04. 19:00 2FrSa  
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Aalto-Musiktheater Essen 

7848 AIDA  

von Giuseppe Verdi 
Musikalische Leitung: Andrea Sanguineti 

Inszenierung: Dietrich W. Hilsdorf 

 Preis Euro 38,00 

So 07.04. 18:00 2SoDo  

 

Aalto-Musiktheater Essen 

7904 L'AMANT ANONYME ODER 

UNERWARTETE WENDUNGEN 

 

Oper von Joseph Bologne 
Musikalische Leitung Wolfram-Maria Märtig 
Inszenierung Zsófia Geréb, Alvaro Schoeck 

 Preis Euro 43,00 

Sa 20.04. 19:00 2FrSa  

 

Grillo-Theater Essen 

12552 DER GUTE MENSCH VON 

SEZUAN - DIE WARE LIEBE 

 

von Bertolt Brecht 
Mitarbeit Ruth Berlau und Margarete Steffin 

Musik von Paul Dessau 
Regie Sapir Helle 

 
Drei Götter kommen in die fiktive Stadt Sezuan, um einen 
einzigen Menschen zu finden, der unter den aktuellen 
Bedingungen noch ein gutes Leben führen kann. Gelingt 
ihnen dies, so könne die Welt bleiben, wie sie ist. Mit der 
Prostituierten Shen Te scheinen sie fündig geworden zu 
sein, sie statten sie mit einem Startkapital aus, aber der 
Beweis, dass sie dauerhaft „gut sein“ kann, muss noch von 
ihr erbracht werden. Nicht einfach, denn seit Shen Te einen 
kleinen Tabakladen erworben hat, wird sie von ihren 
Mitmenschen regelrecht belagert und ausgenommen. Und 
dann verliebt sie sich auch noch in den arbeitslosen Flieger 
Sun, der sie auch direkt um Geld bittet. Um bei dem ganzen 
„Gutes tun“ nicht selbst drauf zu gehen, spaltet Shen Te sich 
auf in die karitative, liebende Frau und den eiskalten 
Geschäftsmann Shui Ta. 
 
Was kostet es also, ein gutes Leben im schlechten zu 
führen? Und was bedeuten naturalisierende Vorstellungen 
von weiblichem und männlichem Verhalten für eine Welt, die 
angeblich immer weiter gespalten wird? Muss 
Weltverbesserung wirklich nur „Frauensache“ sein – und 
braucht es für diese immer eine männliche „bad bank“? Die 
Frage danach, wie Solidarität und Liebe in einer immer noch 
stark kapitalistisch-patriarchal geprägten Welt gelingen 
können, erscheint angesichts der aktuellen Krisen mehr als 
dringlich. 

 Preis Euro 25,00 

Fr 15.03. 19:30  bestellen bis zum 20.02.24 

 
 
 

 

Grillo-Theater Essen 

12555 DOKTORMUTTER FAUST  

von Fatma Aydemir 
frei nach J.W. von Goethe 

Auftragswerk 
 
„Alles, was entsteht, ist wert, dass es zugrunde geht.“ 
„Faust“ von Johann Wolfgang von Goethe gilt als Klassiker 
unter den Klassikern. Veröffentlicht vor mehr als 200 
Jahren, stellt sich nun die Frage, was wäre Faust für eine 
Figur in unserer Gegenwart? Was ist es noch, was die Welt 
im Innersten zusammenhält? Fatma Aydemir, Autorin der 
erfolgreichen Romane „Ellbogen“ und „Dschinns“, bearbeitet 
für das Schauspiel Essen den traditionsreichen Stoff neu 
und nimmt uns mit ihren Figuren ins Heute. 
 
Dr. Faust ist keine allseits angesehene Gelehrte mehr. In 
einer wissenschaftsfeindlichen Gesellschaft wird sie zur 
Verschwörerin erklärt und denunziert, von ihren 
Studierenden gefeiert für ihre feministischen Positionen 
gegen einen reaktionären Staat. Am Tiefpunkt ihrer 
Sinnkrise als Ewigforschende trifft Dr. Faust auf Mephisto, 
der*die Faust den höchsten Genuss verspricht und im 
Gegenzug ihre Seele fordert. Der Pakt ist geschlossen. Faust 
verliebt sich in ihren deutlich jüngeren Doktoranden, der ein 
großer Bewunderer von Fausts Lehre ist, sich Fausts 
Verführung aber nur widerwillig fügt. „Doktormutter Faust“ 
ist eine feministische Überschreibung von Goethes 
Klassiker, eine faustische Kritik am Personenkult 
emanzipatorischer Bewegungen und eine Warnung vor der 
teuflischen Herrschaft des Populismus – Vor dem 
Hintergrund, dass, wenn etwas real wahrgenommen wird, es 
in seinen Konsequenzen real ist, wird in Aydemirs Text die 
Frage „Nun sag, wie hast du’s mit der Religion?“ zu „Nun 
sag, wie hast du’s mit dem Konsens?“ Denn: „Ob es Gott 
gibt, wissen wir nicht, aber es hat Konsequenzen, wenn wir 
das glauben.“ (Andreas Reckwitz) 

 Preis Euro 25,00 

Fr 22.03. 19:30  bestellen bis zum 20.02.24 

 

Grillo-Theater Essen 

12556 SHOWTIME  

(ein enttäuschender Abend) 
von Felix Krakau 

 
„Showtime“ ist ein Abend über Rückschläge und 
Niederlagen, übers Nicht-Aufgeben und die zarte Pflanze 
Hoffnung, über die bedingungslose Härte des Kunstbetriebs, 
das Greifen nach den Sternen, Fame und Fails und, na logo, 
die Liebe. Aber am Ende wird alles gut – oder auch nicht. 

 Preis Euro 16,00 

Do 28.03. 19:00  bestellen bis zum 20.02.24 
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Lanxess arena Köln 

19802 THE WORLD OF HANS ZIMMER  

A New Dimension 
Dirigent: Gavin Greenaway 

 
Mächtig. Druckvoll. Wunderschön. Dramatisch. 
Atemberaubend. Kraftvoll. Berührend. Das ist die Musik des 
zweifachen Academy Award®-Preisträgers Hans Zimmer. 
Seine Erfolgsshow „The World of Hans Zimmer“ erhält 2024 
ein neues musikalische Programm und avanciert damit 
gleichzeitig zu einer internationalen Konzertreihe. 

 Preis Euro 95,00 

Di 12.03. 20:00 2 bestellen bis zum 15.02.23 

 

Theater Duisburg (Schauspielhaus) 

19035 FESTE  

Von Familie Flöz 
 
Eine prächtige Villa am Meer. Eine Hochzeit steht bevor. 
Hinten, im dunklen Betriebshof, wird geliefert, geputzt, 
geräumt, bewacht und entsorgt. Die Angestellten geben ihr 
Bestes, damit das Fest prunkvoll und reibungslos über die 
Bühne gehen kann. Dazu verurteilt, schwach zu bleiben, 
kämpfen sie um ihre Würde und den Respekt der Starken 
und Reichen. 
 
In „FESTE“ sind große gesellschaftliche Themen wie der 
verschwenderische Umgang der westlichen Zivilisation mit 
den natürlichen Ressourcen und die soziale Kluft zwischen 
Arm und Reich genauso präsent wie die Suche eines jeden 
Menschen nach dem individuellen Glück. Eine Feier des 
Lebens in der FLÖZ-typischen Melange aus bitterer Tragik 
und hinreißendem Slapstick. 
Dauer: ca. 1 Stunde 30 Minuten, keine Pause 
Koproduktion mit FAMILIE FLÖZ, Theaterhaus Stuttgart und 
Lessing Theater Wolfenbüttel 

 Sitz Preis Euro 
1 25,00 
2 21,00 
3 17,00 
5 10,00 

So 07.04. 19:30 1,2,3,5  

 

Rudolf Weber-ARENA Oberhausen 

19749 THE WORLD OF HANS ZIMMER  

A New Dimension 
Dirigent: Gavin Greenaway 

Mächtig. Druckvoll. Wunderschön. Dramatisch. 
Atemberaubend. Kraftvoll. Berührend. Das ist die Musik des 
zweifachen Academy Award®-Preisträgers Hans Zimmer. 
Seine Erfolgsshow „The World of Hans Zimmer“ erhält 2024 
ein neues musikalische Programm und avanciert damit 
gleichzeitig zu einer internationalen Konzertreihe. 

 Preis Euro 95,00 

So 17.03. 19:00 2 bestellen bis zum 15.02.24 

 
 

 

Rudolf Weber-ARENA Oberhausen 

19750 ABBAMANIA THE SHOW  

50 Jahre Waterloo mit Orchester & Band 
 

Seit fast zwei Jahrzehnten begeistert ABBAMANIA THE 
SHOW mit seiner fulminanten musikalischen Darbietung, 
großartigen Stimmen, den originalgetreuen Kostümen und 
einer mitreißenden Licht- und Bühnenshow. 2024 feiert 
ABBAMANIA THE SHOW gemeinsam mit dem Publikum „50 
Jahre Waterloo“! 

 Sitz Preis Euro 
1 75,00 
2 68,00 
3 61,00 
4 56,00 

Sa 20.04. 20:00 1,2,3,4 bestellen bis zum 15.03.24 

 

Vorträge 
 

Savoy Theater 

15433 BULLI-ABENTEUER ISLAND - 

MIT 44 PS ÜBER DIE INSEL AUS 

FEUER UND EIS 

 

mit Peter Gebhard 
Seit 30 Jahren bereist Profi-Fotograf Peter Gebhard Island, 
aber durch die Entschleunigung mit seinem 44 PS „starken“ 
T1-Bulli Erwin lernt er die Nordmeerinsel gänzlich neu 
kennen. Abseits der Touristenrouten trifft er besondere 
Nachkommen der Wikinger. Die grandiosen Landschaften 
aus Gletschern und Geysiren, Wüsten und Vulkanen hauen 
ihn schlichtweg um. Viele wunderschöne kleine Geschichten 
und spektakuläre Fotografie – "Bulli-Abenteuer Island" 
macht wirklich süchtig! 

 Preis Euro 21,50 

So 17.03. 14:00 A  

 

Savoy Theater 

15435 WUNDERWERK ERDE - WIE 

UNSER PLANET FUNKTIONIERT 

 

mit Christian Klepp 
In Christian Klepp brennt eine große Liebe für unseren 
Heimatplaneten, die er auf gegensätzliche Art auslebt: Als 
Naturwissenschaftler und begnadeter Naturfotograf. Für 
besondere Bilder braucht er jahrelange Geduld und 
mehrmals steht er Eisbär, Puma und Grizzly Auge in Auge 
gegenüber. Eine sagenhafte Live-Reportage zum Staunen 
und Lachen, die mit preisgekrönter Fotografie die 
abenteuerliche Geschichte und Besonderheit der Erde zeigt 
– und Hoffnung für ihre Rettung weckt! 

 Sitz Preis Euro 
A 21,50 
B 19,50 

So 14.04. 14:00 A,B  
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Savoy Theater 

15436 SCHOTTLAND - HIGHLANDS  
& ISLAND 

 

mit Erik Peters 
Wilde Küstenlandschaften, neblige Moore, mystische Seen 
und idyllische Täler – der raue Norden der britischen Insel 
mit seiner romantischen und wilden Schönheit zieht den 
Motorradeisenden Erik Peters in den Bann. Auch die 
Herzlichkeit, die Gastfreundschaft und die spezielle 
Lebensart der Menschen beeindrucken ihn nachhaltig. Die 
Reise-Reportage lässt das Publikum in die schottische 
Kultur und Geschichte eintauchen und ist mit einer 
ordentlichen Prise Humor gewürzt! 

 Sitz Preis Euro 
A 21,50 
B 19,50 

So 14.04. 18:00 A,B  

 

Kulturfabrik Krefeld e.V. 

21499 BULLI-ABENTEUER ISLAND - 

MIT 44 PS ÜBER DIE INSEL AUS 

FEUER UND EIS 

 

Infotext: VA-Nr. 15433 

 Preis Euro 20,50 

Fr 22.03. 19:00   

 

Kulturfabrik Krefeld e.V. 

21500 WUNDERWERK ERDE - WIE 

UNSER PLANET FUNKTIONIERT 

 

Infotext VA-Nr. 15425 

 Preis Euro 20,50 

Fr 12.04. 19:00   

 

Düsseldorfer Volksbühne e. V. Wettinerstraße 13,  
40547 Düsseldorf, Telefon: 0211 / 55 25 68,Fax: 556756 
Besuchen Sie uns auf unserer Homepage: 
www.kulturamrhein.de,  

e-mail-Adresse für Bestellungen!!!, 

Nur für Betriebe!!! betriebe@kulturamrhein.de 

Telefon-Nr. 551759. 
Für Mitglieder Telefon-Nr. 552568,info@kulturamrhein.de!!!! 

 

 
Annahmeschluss: Dienstag, 27.02.24, 12.00 Uhr 

Art:card  
Die Düsseldorfer Museen zum Sonderpreis 
Ein zusätzlicher Vorteil für die Mitglieder der Düsseldorfer 
Volksbühne – und ein kultureller Geschenktipp! 
Die Art:card bietet ein Jahr lang freien Eintritt in folgende 
Museen und Institute in Düsseldorf, Neuss und Mettmann 
(inklusive Sonderausstellungen): 
Akademie-Galerie, Aquazoo Löbbecke Museum, Clemens-
Sels-Museum (Neuss), Filmmuseum, Goethe-Museum, 
Heinrich-Heine-Institut, Hetjens-Museum / Deutsches 
Keramikmuseum, Kreismuseum Zons Dormagen, KIT – 
Kunst im Tunnel, Kunsthalle, Kunstpalast und Glasmuseum 
Hentrich, Kunstsammlung NRW K20 Grabbeplatz, K21 
Ständehaus, Schmela Haus, Kunstverein für die Rheinlande 
und Westfalen, Langen Foundation (Neuss), Mahn- und 
Gedenkstätte, Museum Kunstpalast, NRW-Forum, 
SchifffahrtMuseum im Schlossturm, Stadtmuseum, Stiftung 
Ernst Schneider, Stiftung Insel Hombroich (Neuss), Stiftung 
Neanderthal Museum (Mettmann), Stiftung Schloss Dyck 
(Jüchen), Stiftung Schloss und Park Benrath, 
Theatermuseum Düsseldorf, Skulpturenhalle (Neuss) 
Sie gilt außerdem als Eintrittskarte für die Nacht der Museen 
und ermöglicht einen vergünstigten Eintritt in die Kunst- und 
Ausstellungshalle der Bundesrepublik Deutschland in Bonn. 
Die Art:card gilt für eine Person und ist nicht übertragbar. Ab 
dem Zeitpunkt des ersten Museumsbesuch ist die Art:card 
ein Jahr lang gültig und bei uns zu einem Sonderpreis von 
75 € (regulärer Preis 100 €) zu erhalten. NEU: Jede Art:card 
muss spätestens 14 Tage nach dem Kauf online registriert 
werden. Ohne Registrierung wird sie am 15. Tag gesperrt. 
Die Sperre wird durch die Registrierung aufgehoben. 
Art:card junior, für Jugendliche bis 21 Jahre, Sie wird 
Geschwistern zu gestaffelten Preisen angeboten: 15 € für 
das erste Kind, 10 € und für das zweite, 5 € für das dritte 
Kind und ab dem vierten Kind kostenlos. 
Gültigkeit der Art:card 
Bitte beachten Sie in diesem Zusammenhang, dass die 
Art:card spätestens zwei Jahre nach Erwerb aktiviert werden 
muss. Andernfalls verliert sie ihre Gültigkeit ohne jeglichen 
Anspruch auf Ersatz. Beispiel: Kauf 01.02.2019 Aktivierung 
muss spätestens am 31.01.2021 erfolgen – analog sind die 
in diesem Zeitraum erschienen Motive gültig. 
Verlust der Art:card 
Die Art:card ist zur Vermeidung von Missbräuchen sorgfältig 
aufzubewahren. Bei einem Verlust der Art:card ist der 
Art:card-Service Düsseldorf Tourismus GmbH,  
Benrather Str. 9, 40213 Düsseldorf artcard@duesseldorf-
tourismus.de unverzüglich schriftlich oder per E-Mail zu 
benachrichtigen. Im Falle eines Verlustes einer Art:card 
während der Vertragslaufzeit ist die Landeshauptstadt 
Düsseldorf nur gegen Zahlung einer Verwaltungsgebühr von 
EUR 10 zur Ausstellung einer Ersatz-Art:card für die restliche 
Vertragslaufzeit verpflichtet. Weitere Informationen und 
Nutzungsbedingungen für die Art:card finden Sie in 
aktuellen AGBs auf der Homepage der Stadt Düsseldorf. Der 
Versand der Art:cards erfolgt auf Gefahr des Empfängers. 
Die Art:cards werden per Einwurf-Einschreiben ab 3,50 € 
verschickt! 

 

http://www.kulturamrhein.de/
mailto:betriebe@kulturamrhein.de

